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Editorial Sektion

Adressänderungen

Silvia	Steff	en-Berger	
Schlossmattstrasse	17
3400	Burgdorf

Email:	register@sac-burgdorf.ch

Präsident

Ueli	Brawand
Hausmatte	19
3421	Lyssach

Email:	praesident@sac-burgdorf.ch
Mobil:	079	460	12	66

Homepage

www.sac-burgdorf.ch
Aktuelle	Tourenberichte	mit
Fotogallerie,	Tourenkalender,	
Clubhaus	und	Vieles	mehr.
Schau	doch	mal	rein!

Liebe	Clubkolleginnen,	liebe	Clubkollegen

Wie	in	den	letzten	Jahren	möchte	ich	in	der	ersten	Ausgabe	des	Jahres	die	Gelegen-
heit	nutzen,	euch	mit	Informationen	über	die	Club-Nachrichten	und	die	Webseite	
zu	versorgen.
An	der	Hauptversammlung	wurde	das	Budget	genehmigt	für	die	Erweiterung	und	
Erneuerung	unserer	Webseite.	Wie	viele	andere	SAC	Sektionen	werden	wir	das	Tool	
DropTours	von	der	Firma	DropNet	einsetzen.	Die	ganze	Tourenplanung,	Tourenaus-
schreibungen	und	Tourenberichte	können	wir	mit	dem	DropTours	zentral	verwalten	
und	 veröff	entlichen.	 Zudem	 wird	 es	 die	 Möglichkeit	 geben,	 dass	 sich	 die	Teilneh-
mende	online	an	Touren	anmelden	können.	Die	Tourenausschreibungen	kann	 ich	
ohne	grossen	Aufwand	in	die	Club-Nachrichten	übernehmen.
Geplant	ist	das	DropTours	im	Herbst	2020	in	Betrieb	ist,	um	die	Planung	des	Jah-
resprogramm	2020/21	damit	zu	machen.	Die	Webseite	selber	werden	wir	auch	zu	
DropNet	zügeln.	Somit	haben	wir	alles	aus	einer	Hand.
Da	die	Integration	der	alten	Berichte	in	die	neue	Lösung	zu	aufwendig	ist,	wird	ein	
Archive	Bereich	auf	der	neuen	Webseite	aufgeschaltet.
Die	Online-Club-Nachrichten	werden	weiterhin,	wie	gewohnt,	zum	Durchblättern	
auf	der	Webseite	verfügbar	sein.		Falls	ihr	helfen	möchtet	Druck	und	Versandkosten	
zu	sparen	und	auf	die	Druckausgabe	verzichten	wollt,	könnt	ihr	euch	ein	Email	an		
redaktion@sac-burgdorf.ch	senden.	Sobald	die	neuste	Ausgabe	erschienen	ist,	wer-
det	ihr	per	Email	informiert.
Leider	haben	sich	ein	paar	Inserenten	entschieden	uns	nicht	mehr	mit	einem	Inserat	
in	den	Club-Nachrichten	zu	unterstützen.	Neue	Inserenten	sind	herzlich	willkom-
men.	Auskunft	über	Inserate	gebe	ich	gerne	unter	redaktion@sac-burgdorf.ch.
Nun	wünsche	ich	viel	Freude	beim	Lesen	der	Club-Nachrichten	und	bei	den	Touren	
und	Anlässe.	Vielleicht	sehen	wir	ja	uns	auf	einer	Tour	oder	an	einem	Anlass.

Bruno	Schwarzentrub	

http://www.sac-burgdorf.ch/index.php/sektion/bulletin
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Anlässe Sektion

Sektionsversammlung Dienstag,	31.	März	2020

20.00	Uhr	im	Restaurant	Schützenhaus	Burgdorf

Mit dem Solarbike von Frankreich nach China 

Als	einziger	Schweizer	bestritt	Daniel	Jenni,	die	Solarbike-Rally	von	Lyon	nach	Guangzhou.	
Heute	berichtet	er	über	seine	77	tägige	Abenteuerreise	durch	zwei	Kontinente,	neun	Länder	
und	drei	Schriften:

Daniel	Jenni	und	sein	selbst	gebautes	Solar-Bike

•	die	Suntrip-Rally	(findet	auch	2020	statt)
•	Bau	des	Gefährts	(für	Sie	zum	Anfassen	vor	Ort)
•	Optimierung	des	Gepäcks	(welche	Ersatzteile?)
•	Wahl	der	Route
•	erlebte	Hoch-	und	Tiefgefühle	(festgehalten	im	Tagebuch)

Diese	Veranstaltung	ist	öffentlich.	Wir	freuen	uns	auf	zahlreiche	Teilnehmende.
Familienmitglieder,	Angehörige	und	Freunde	sind	herzlich	eingeladen.

>>

Ihr Ansprechpartner für sämtliche Gartenfragen.
Rufen Sie uns an für eine Gratisberatung in Ihrem Garten!

ROLF STETTLER EIDG. DIPL. GÄRTNERMEISTER
MARTIN STREIT LANDSCHAFTSARCHITEKT HTL

3400 Burgdorf
Telefon 034 422 05 00

3012 Bern
Telefon 031 302 45 55

PLANUNG AUSFÜHRUNG UNTERHALT
STETTLER + STREIT GARTENBAU AG
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Anlässe Sektion

Luegpredigt �0�0 Sonntag,	3.	Mai		2020

Um	10:00	Uhr,	findet	beim	Lueg	Denkmal	wieder	die	traditionelle	SAC-Luegpredigt	statt:

Mitwirkende: Pfarrer	Frank	Naumann,	Burgdorf
	 Musikgesellschaft	Heimiswil-Kaltacker,	
	 Leitung:	Philippe	Emmenegger
Wanderer: Treffpunkt	um	7	Uhr	bei	der	Wynigenbrücke
	 Wanderung:	Pfaffenweg	-	Kaltacker	-	Lueg
Nichtwanderer: Hinfahrt	mit	dem	BLS-Bus	468:	
	 Bahnhof	Burgdorf	 ab	08:46
	 Lueg		 an	09:11
	 Rückfahrt:	Lueg	stündlich	18	Minuten	ab	voller	Stunde	
Durchführung: Bei	Regenwetter	wird	der	Anlass	nicht	durchgeführt.
	 Bei	zweifelhafter	Witterung	gibt	am	Samstag	ab	12	Uhr	
	 Telefon	1600	034	(Rubrik	5)	Auskunft,	ob	der	Anlass	durchgeführt	wird.

>>
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Anlässe Sektion

Hüttenwarte  Monika & David Schmid 
033 733 23 82, www.wildhornhuette.ch
facebook.com/wildhorn

Die attraktive Berghütte  
als Zwischenhalt oder Ziel
–   Ski- & Schneeschuhtouren im Winter
–   Wanderer, Alpinisten, Familien,  

Schulen, Firmen, Vereine, etc. im Sommer
–   Kurse & Ausbildungen in Eis & Fels

>> Putz- und Arbeitstag Klubhaus Grindelwald Sa.,	23.	Mai	2020
Das	Klubhaus	und	die	Umgebung	soll	auf	Hochglanz	gebracht	werden.	Dazu	brauchen	wir	viele	
helfende	Hände	um	das	Klubhaus	und	seine	Umgebung	auf	Vordermann	zu	bringen.	Nun	zählen	
wir	auf	Euch	und	hoff	en,	dass	sich	einige	zur	Mithilfe	entschliessen	können.

Meldet	Euch	an	bis	am	18.	Mai	2020	beim	Hüttenwart:
	 	Emil	Berger
	 	Brunnmattstrasse	9
	 	3414	Oberburg
	 	Telefon:	034	/	422	18	25

Verpfelgung	und	Übernachtung	geht	auf	Kosten	der	Sektion.

Das	Hüttenteam	hoff	t	auf	viele	Helferinnenund	Helfer.
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Anlässe Frauengruppe

Monatsversammlungen der Frauengruppe
Mittwoch, ��. März �0�0
19.30	Uhr,	Hotel	Berchtold,	Burgdorf

>>

Mittwoch, �9. April �0�0
19.30	Uhr,	Hotel	Berchtold,	Burgdorf

>>

Mittwoch, �7. Mai �0�0
19.30	Uhr,	Hotel	Berchtold,	Burgdorf

>>

FAES BAU AG
Schmiedegasse 17
3400 Burgdorf
Tel. 034 422 19 97
Fax 034 422 35 69
info@faesbau.ch
www.faesbau.ch

Hochbau/Tiefbau Betonsanierungen/Renovationen
Schlagvortrieb Kiesgrubenbetrieb
Schlagvortrieb Unterlags-/Industrieböden
Betonbohren/-fräsen Bauberatung/Expertisen
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Klettern / Skitour Aktive

Bundstock (�’690 m.ü.M)  Samstag,	7.	März	2020		
Vom	Parkplatz	im	Tschingel,	über	Griesalp	und	Dündenegg	auf	den	Gipfel.	Tour	ist	technisch	nicht	
schwierig,	aber	etwas	länger	

Leiter: Tomas	Samoel	
Anforderung: Schwierigkeitsgrad	WS+,	ca.	1‘500	Hm	und	4,5	-	5	h	Aufstieg	
Ausrüstung: normale	Skitourenausrüstung	(inkl.	LVS,	Schaufel,	Harsteisen	und	Sonde)
Verpflegung: „aus	dem	Rucksack“	
Karte: Blatt	Nr.	1247	1:25‘000	Mürren	
Treffpunkt: wird	bei	Anmeldung	bekannt	gegeben	(früh…)	
Kosten: Fahrspesen	
Anmeldung: bis	am	Donnerstag,	4.	März	2020	über	das	Portal
	 http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch	beim	Leiter	

>>

Mittwochskitour  Mittwoch,	11.	März	2020		
Gemütliche	und	wenig	schwierige	Skitour	unter	der	Woche.	Der	Ort	der	Tour	richtet	sich	nach	den	
Verhältnissen	und	wird	jeweils	bis	am	Montag	vorher	bekannt	gegeben.	Die	Tour	wird	mit	dem	
ÖV	durchgeführt	(Startort	≠	Zielort).	

Leiter:	 Rudolf	Probst	
Anforderung:	 Aufstieg	600	bis	1‘000	Hm,	2,5	Std	bis	3,5	Std,	WS	
Ausrüstung: Skitourenausrüstung	inkl.	LVS,	Schaufel	und	Sonde	
Verpflegung: aus	dem	Rucksack	
Treffpunkt:	 im	Zug	
Kosten: Billett	selber	lösen	
Anmeldung: bis	am	Montagabend	vorher	unter:	
	 Online	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch		oder
	 SMS	an	+41	79	628	54	63	oder	Mail	an	probst.zeller@gmail.com	
Bemerkung: beschränkt	auf	12	Teilnehmende

>>

>> Donnerstag-Abend-Klettertraining (indoor) Donnerstags
Jeden	Donnerstag	bis	am	9.	April	freies	Klettern	in	der	Climbox	in	Langnau.

Treffpunkt:	 Sportgeschäft	Tanner-Sport	GmbH
	 Friedeggstrasse	3,	Burgdorf
Abfahrt: 	 18:00	Uhr
Infos:	 Beni	Herde	079	/	402	90	51
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Skitour Aktive

Skitour Clariden (3�67 m.ü.M) 14.	-	15.	März	2020		
Samstag:	 Anreise	am	Samstag	früh	nach	Urnerboden	mit	PW		
	 Fisetenpass,	Gemsfairenstock,Claridenhütte	
Sonntag:	 Clariden	über	Chamlijoch,	Klausenpass,	Urnerboden	

Leiter: Rolf	Stettler	
Anforderung: bis	ZS,	Kondition	für	6-7h	lange	Touren	Aufstieg	bis	1‘200	Hm	
Ausrüstung: normale	Skitourenausrüstung,	Gstältli,	Pickel,	evt.	Steigeisen	
Unterkunft:	 Claridenhütte	SAC	Hütte		
Verpflegung: aus	dem	Rucksack	und	HP	Hütte	
Karte:  246S,	1193	
Treffpunkt: wird	bei	Anmeldung	mitgeteilt	
Kosten: Fahrspesen,	Hüttenübernachtung	HP	ca.	Fr.	70.-	
Anmeldung:  bis	04.03.2020	über	Anmeldeportal	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch	
Bemerkung:  max	10	Teilnehmer,	nach	Anmeldungseingang	

>>

Skitour Männliflue - Drümännler N-Hang  So.,	22.	März	2020
(Grimmialp, Diemtigtal)  		
Leiter:	 Peter	Stähli	
Anforderung: 	 ZS		
	 Kondition	 für	 ca.	 1700	 m	 Aufstieg	 bei	 durchschnittlichem	Tempo	 (ca.	 4h	 30‘)	 und
	 1	 bis	 2	 Abfahrten,	 Steilhänge	 bis	 40°	 (Aufstieg	 Männliflue,	 dann	 Abfahrt	 bis	 auf
	 1900	 m.ü.M.,	 dann	 Aufstieg	 Drümännler	 N-Hang	 mit	 Option	 auf	 N-Couloir,	 dann
	 Abfahrt	zurück	auf	Route	Männliflue.	Männliflue	ohne	Zusatz	ca.	1‘300	m	Aufstieg)	
Ausrüstung: 	 normale	Skitourenausrüstung,	LVS	
Verpflegung: 	 aus	dem	Rucksack	
Karte:	 1:50000:	Blatt	263	S,	1:25000:	Blatt	1247	
Treffpunkt: 	 Sonntag,	22.	März	2020,	05:30	Uhr,	Parkplatz	Hallenbad	Burgdorf	
Kosten:	 Fahrkostenbeitrag	
Anmeldung:  bis	Donnerstag,	19.	März	2020,	1800	Uhr	über	
	 http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch/	
	 bitte	angeben,	ob	Fahrzeug	vorhanden	und	Anzahl	Mitfahrer	
Bemerkung: 	 maximal	6	Teilnehmer	pro	Leiter

>>
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Skihochtour / Skitour Aktive

Skihochtour Bishorn �‘1�3 m.ü.M  28.	-	29.	März	2020		
Samstag:	 Anreise	am	Samstag	früh	nach	Zinal	mit	PW		
		 Zinal-Tracuithütte	
Sonntag:		 Tracuithütte,	Bishorn-Zinal	

Leiter: 	 Rolf	Stettler,		
Anforderung: 	 S	bis	ZS,	Kondition	für	6-8h	lange	Touren	
	 langer	Hüttenzustieg	1’600	Hm,	lange	Abfahrt	ca.	2’500	Hm	
Ausrüstung: 	 normale	Skihochtourenausrüstung,	Gstältli,	Pickel,	Steigeisen	
Unterkunft: 	 Cabane	de	Tracuit	3’256	m.ü.M	SAC	Hütte		
Verpflegung: 	 aus	dem	Rucksack,	Halbpension	in	der	Hütte	
Karte: 	 283S/284S,	1327,1328	
Treffpunkt: 	 wird	bei	Anmeldung	mitgeteilt	ca.	5:00	Uhr	Abfahrt	
Kosten: 	 Fahrspesen,	Hüttenübernachtung	HP	ca.	Fr.	70.-	
Anmeldung: 	 bis	18.03.2020	über	Anmeldeportal	
	 http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch
Bemerkung: 	 max	8	Teilnehmer,	nach	Anmeldungseingang	

>>

Skitour Hohniesen (�’��� M.ü.M.)  Sonntag,	29.	März	2020		
Schöner	Ski-	und	Aussichtsgipfel	zwischen	Diemtig-	und	Frutigental.	Aufstieg	von	Sagi	via	Chirel	
und	über	die	Westflanke.	

Leiterin: Susanna	Regli	
Anforderung: ZS-,	Aufstieg	ca.	1’350	Höhenmeter 
Ausrüstung:  normale	Skitourenausrüstung	(inkl.	LVS,	Sonde	und	Schaufel)	
Verpflegung:  aus	dem	Rucksack
Karte:  1227	Niesen	(1:25‘000),	253S	Gantrisch	(1:50‘000)	
Treffpunkt:  Hallenbad	Burgdorf,	5.45	Uhr 
Kosten:  Fahrspesen	
Anmeldung:  unter	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch		bei	der	Leiterin	

>>

DANIEL JUTZI AG
Buchmattstrasse 47
3400 Burgdorf
T 034 422 09 22

info@jutziag.ch
www.jutziag.ch

FILIALE
Wylerringstrasse 9
3014 Bern
T 031 333 00 03

PL ANUNG & AUSFÜHRUNG
SANITÄRE ANL AGEN HEIZUNGEN

REPAR ATURSERVICE

1/4q_121x43.5.indd   1 23.11.16   08:04
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Skifahren / Skihochtour Aktive

Skihochtouren Forno Gebiet  3.	-	6.	April	2020		
Skihochtouren	im	Forno	Gebiet	

Leiter:  Rolf	Stettler	
Bergführer: Ueli	Bühler	
Anforderung:	 bis	WS+	
Ausrüstung: Skihochtourenausrüstung	komplett	
Unterkunft:  SAC	Hütte	Fornohütte	
Verpflegung:  aus	dem	Rucksack,	HP	in	Hütte	
Treffpunkt:  wird	bei	Anmeldung	bekanntgegeben	
Kosten:  Anteil	Führerkosten,	3	Uebernachtungen	HP	ca.	Fr.	200.-,	Anreisespesen	
Anmeldung:  bis	23.03.2020	unter	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch	
Bemerkung:  max	11	Teilnehmer	nach	Anmeldeeingang	

>>

Frühlingsskifahren und Wandertage 29.	März	-	5.	April	2020
rund um Zermatt		
Von	Sonntag	29.3.	–	Sonntag	5.4.2020	finden	wiederum	die	traditionellen	Zermatter	Frühlings-
tage	statt.	Die	Tage	sind	frei	wählbar	von	Sonntag	zu	Sonntag.	
Geniesse	die	gut	präparierten	Pisten	oder	gut	markierten	Wanderwege	rund	um	Zermatt	und	
geniesse	dazu	die	wärmende	Frühlingssonne	und	die	eindrucksvolle	Bergwelt.

Unterkunft:	 Hotel	Parnass,	Vispastrasse	4,	3920	Zermatt
	 Tel.	027	967	11	79,	welcome@parnass-zermatt.ch
Kosten: 	 Halbpension	Doppelzimmer	mit	Bad	oder	Dusche	und	Balkon	und
	 Einzelzimmer	mit	Dusche	und	Toilette	mit	/o.	Balkon	CHF	150.00	pro	Person	und	Tag	
	 (Bei	3	Tage	oder	weniger:	plus	CHF	5.00	pro	Person/Tag)
	 Taxen	exklusiv	CHF	3.00	pro	Person/Tag
Info/Auskunft/	bei	Hans	und	Therese	Flückiger,	Herzogstrasse	10,	Burgdorf
Anmeldung:	 Tel.	034	422	67	16	(N	079	566	99	47	/	079	461	24	66)	oder	h.t.flueckiger@bluewin.ch
	 Anmeldungen	bis	spätestens	1.	März	2020	an	Hans	und	Therese	Flückiger
Neue	TeilnehmerInnen	sind	immer	herzlich	willkommen.

>>

Der Weg ist das Ziel. 
Beschreiten wir ihn gemeinsam.
Christian Jordi, Generalagent

Bahnhofstrasse 59
3401 Burgdorf
T 034 428 77 77
burgdorf@mobiliar.ch

Generalagentur Burgdorf
Christian Jordi

mobiliar.ch 16
10

05
A

01
G

A



13

Skihochtour / Klettern Aktive

Skihochtour Piz Palü 3’900 M.ü.M.   24.	-	26.	April	2020		
Freitag		 Anreise	am	Freitag	früh	ins	Engadin	mit	PW,	Skitour	in	Bivio	oder	Julierpass,
	 anschl.	Anfahrt	auf	Berninapass	Diavolezzabahn-Diavolezzahütte	
Samstag	 Diavolezzahütte	-	Piz	Palü	-	Diavolezzahütte	
Sonntag	 Diavolezzahütte-Rifugi	dals	Chamuotsch	-	Morteratschgletscher	nach
	 Morteratsch	-	Heimreise
Leiter:  Rolf	Stettler		
Anforderung: bis	ZS,	Kondition	für	6-7	h	lange	Touren	Aufstieg	bis	1’500	Hm	
Ausrüstung:  normale	Skihochtourenausrüstung,	Gstältli,	Pickel,	Steigeisen 
Unterkunft:  Diavolezzahütte,	Hotel	mit	Massenschlagzimmer		
Verpflegung:  aus	dem	Rucksack,	HP	Hütte 
Karte:  268S		
Treffpunkt: 	 wird	bei	Anmeldung	mitgeteilt	
Kosten:  Fahrspesen,	Hüttenübernachtung	HP	ca.	Fr.	300.-,	Bahnkarte	Fr.	40.-	
Anmeldung:  bis	14.4.2020	über	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch 
Bemerkung:  max	8	Teilnehmer,	nach	Anmeldungseingang 

>>

Arête des Sommêtres Samstag,	2.	Mai	2020
Klettern über dem Doubs		
Luftiger	Grat	mit	alpinem	Charakter	

Leiter: Jakob	Schibli
Anforderung: Gratkletterei	bis	Schwierigkeitsgrad	III	(in	den	Bergschuhen)
Ausrüstung: Kletterausrüstung,	Bergschuhe,	Helm	zwingend
Verpflegung:	 aus	dem	Rucksack
Karte: 1104	Saignelégier
Treffpunkt: 8:00	Uhr	Parkplatz	bei	der	Firma	Samro/BMW	Garage,	Burgdorf
Kosten: Fahrkostenbeitrag
Anmeldung: Jakob	Schibli	079	411	30	02	/	rundj.schibli@bluewin.ch

>>
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Skihochtour / Klettern Aktive

Skihochtouren Jungfraugebiet   8.	-	10.	Mai	2020		
Ab	 Jungfraujoch	 über	 Ewigschneefeld	 nach	 Konkordiahütte	 oder	 in	 Finsteraarhornhütte	 über
Fiescherhorn	oder	Grünhornlücke.	Ab	Hütte	über	Galmilücke	oder	über	Lötschenlücke,	 je	nach	
Schneevorkommen.	

Leiter: Rolf	Stettler	
Anforderung: bis	S	Kondition	für	lange	Touren	6-7	h	
Ausrüstung:  Skihochtourenausrüstung	
Unterkunft:  SAC	Hütten	Konkordia	oder	Finsteraarhornhütte	
Verpflegung:  aus	dem	Rucksack 
Karte:  264S	
Treffpunkt:  wird	bei	Anmeldung	bekanntgegeben	
Kosten:  Reisespesen,	Hüttenübernachtung	HP	
Anmeldung:  bis	27.04.2020	über	http://anmeldeform.sac-burgdorf.ch 
Bemerkung:  max	7	Teilnehmer,	nach	Anmeldeeingang

>>

Grande Arête du Raimeux   Samstag,	9.	Mai	2020		
Schöne	Grattour	bei	Moutier	oberhalb	der	Birsschlucht.	Kletterstellen	je	nach	Route	von	3a	bis	5a	
wechseln	sich	ab	durch	kurze	Gehpassagen	bis	T5.	Die	Tour	eignet	sich	gut	als	Vorbereitung	für	
ernsthaftere	Kletter-	und	Bergtouren.	Seilhandhabung,	gehen	am	kurzen	Seil,	Stand	Bau	können	
aufgefrischt	werden.	

Leiter: Christoph	Gubser
Anforderung: Klettern	Jurakalk.	Kletterstellen	je	nach	Route	3a	bis	5a.	Wenig	Bohrhacken.
	 Eignet	sich	als	Trainingstour	mit	hohen	Bergschuhen.
Ausrüstung: Kletterausrüstung	mit	Klettergurt,	Helm,	Bergschuhe,	2	HMS,	Schlingen	lang
	 und	kurz,	3	Expressschlingen,	Abseilgerät,	ev.	Seil	40m
Verpflegung:	 aus	dem	Rucksack
Karte: Moutier	1106
Treffpunkt:	 Burgdorf	Samro-Parkplatz	Start	8:00
Kosten: Autospesen,	wir	fahren	mit	2	Autos
Anmeldung: bis	30.April	2020	unter	079	252	60	42	oder	energyconsult1952@bluewin.ch
Bemerkung:  max	7	Teilnehmer

>>

Machen Sie Ihren Bankbesuch zum Erlebnis.
in Burgdorf mit dem Raiffeisen Stadt-Café und in unseren Beraterbanken in Rüegsauschachen und Alchenflüh.
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Klettern / Hochtouren / Alpinwandern Aktive

Stockhorn: Seil- und Knotentechnik   16.	-	17.	Mai	2020		
Ran	an	den	Felsen!	Nach	dem	Winter	üben	wir	uns	wieder	im	Sportklettern.	Seil-	Knoten-,	und	
Klettertechnik	zum	Auff	rischen	und	Erweitern.	Unabhängig	vom	Kletterniveau.	Übernachten	auf	
der	Oberstockenalp	(Massenschlag).

Leiter: André	Hess
Anforderung: 3a	bis	6c,	Sportklettern
Ausrüstung: Sportkletterausrüstung	für	Fels,	Helm	obligatorisch
Unterkunft: Berggasthaus	Oberstockenalp
Verpfl egung: aus	dem	Rucksack,	Frühstück	inkl.
Karte: Topos	Plaisir	West	/	Kletterführer	Berner	Oberland	Nord	von	Martin	Gerber,
	 2015	SAC	Verlag,	2.	Ausgabe
Treff punkt: wird	bei	der	Anmeldung	bekanntgegeben
Kosten: Übernachten	inkl.	Frühstück	30.--,	Stockhornbahn	ca.	30.—(Halbtaxbasis)
Anmeldung: bis	3.	Mai,	via	www.anmeldeform.sac-burgdorf.ch
Bemerkung: je	nach	Wetter/Schneelage	wird	es	ein	Alternativprogramm	geben
Auskunft:	 a.hess.94@gmail.com	/	079	554	47	10

>>

Ausblick mehrtägige Sommertouren 		
•	Plaisirklettern	im	Sonnenschein,	8.	bis	12	Juni,	Beni	Herde
•	Alpinwanderung	Arpelistock	(statt	Hockenhorn),	20.	bis	21.	Juni,	Silvia	Urweider
•	Ausbildungskurs	Bergsteigen	und	Hochtouren,	26.	-	28.	Juni,	Markus	Breitenstein
•	Gspaltenhorn,	4.	-	5.	Juli,	Jakob	Schibli
•	Hochtourenwoche	(mit	Bergführer),	13.	bis	17.	Juli,	Jakob	Schibli
•	Lagginhorn,	24.	–	25.	Juli,	Jakob	Schibli
•	Hochtourenwoche	(mittel),	3.	bis		7.	August,	Markus	Breitenstein
•	Hochtourenwoche	Graubünden-Uri	24.	bis	28.	August,	Beni	Herde

>>
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Wanderungen Frauengruppe

Wanderungen der Frauengruppe März - Juni

Uferwanderung Wangen an der Aare - Aarwangen So.,	8.	März	2020
Leitung:	 Maria	Dolores	Stalder,	Tel.	034	445	62	07

>>

Murgenthal – Wynau – Aarwangen Mi.,	11.	März	2020
Leitung:	 Eva	Ritter,	Tel.	034	461	44	64

>>

Ins – Le Landeron So.,	22.	März	2020
Leitung:	 Käthi	Burkhard,	Tel.	034	422	43	04

>>

Lutzern – Schwarzchopf – Mannenberg – Bolligen Mi.,	8.	April	2020
Leitung:	 Lisabeth	Isenschmid,	Tel.	034	422	00	25

>>

Rundwanderung Signau – Ofeneggalp Mo.,	13	April	2020
Leitung:	 Bernadette	Germann,	Tel.	034	423	10	57

>>

Blueschtwanderung So.,	19.	April	2020
Leitung:	 Katrin	Studer,	Tel.	034	445	21	42

>>

Meielisalp – Hodler’s Linde – Leissigen So.,	26.	April	2020
Leitung:	 Therese	Ramseyer,	Tel.	034	422	99	64

>>

Zu den Rhododendron im Leuzingenwald Mi.,	13.	Mai	2020
Leitung:	 Katrin	Studer,	Tel.	034	445	21	42

>>

Riedtwil – Mutzgraben – Herzogenbuchsee So.,	17.	Mai	2020
Leitung:	 Renate	Berger,	Tel.	034	423	46	93

>>

Charmey – Jaunbachschlucht – Gruyère Mo.,	1.	Juni	2020
Leitung:	 Marianne	Süess,	Tel.	034	422	09	25

>>
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Wanderungen Senioren

Bremgarten – Flachsee – Bremgarten  Do., 2.	April	2020		
Wanderroute:	 Bremgarten	Obertor	–	Emaus	–	Dommilochstäg	–	Trubstud	–	
	 Beobachtungsposten	–	Rottenschwilerbrücke	–	Kloster	Hermetschwil	–
	 Bremgarten	Obertor
Wanderzeit:	 ca.	4h;	14	km	auf/ab	200	m,	T1
Besonderes: 	 Feldstecher	zur	Vogelbeobachtung	(freiw.)
Verpflegung:	 aus	dem	Rucksack
Fahrplan:	 Burgdorf	 ab	07:53	 an	18:05
	 Olten		 an	08:24	 ab	17:36
	 	 ab	08:39	 an	17:18
	 Wohlen	 an	09:11	 ab	16:46
	 	 ab	09:20	 an	16:38	 	
	 Bremgarten	(Obertor)	 an	09:31	 ab	16:26
Fahrausweise:	 Burgdorf	-	Bremgarten	Obertor	und	zurück	 total	Fr.	32.-
Anmeldung:	 bis	Dienstag,	31.	März	2020	an	Armin	Schütz
	 Tel.	034	422	74	96	oder	per	Mail	aschuetz@bluewin.ch

>>

Geissflue – Rehhag  Donnerstag,	30.	April	2020		
Wanderroute: Langenbruck	697	m,	Wüsthöchi	967	m,	Chilzimmersattel	991	m,	Geissflue	1006	m,
	 Lauchflue	1042	m,	Rehhag	1018	m,	Waldenburg	524	m
Wanderzeit:	 ca.	5	Std.	11	km,	578	m	auf,	755	m	ab,	T2,	Stöcke	empfohlen
Verpflegung: aus	dem	Rucksack
Fahrplan: Burgdorf	 ab/an	 07:21	 17:37	 oder	 18:37
	 Langenbruck	 an	 08:45	
	 Waldenburg	 ab	 	 16:03	 oder	 17:03
Fahrausweise:	 Burgdorf-Langenbruck,	via	Langenthal,	Balsthal	½	Tax	Fr.	11.60
	 Waldenburg-	Burgdorf,	via	Balsthal,	Langenthal	½	Tax	Fr.	15.-
Anmeldung: bis	Dienstag,	28.	April	2020	an	Samuel	Germann
 Tel.	079	565	89	32,	oder	per	Mail:	samge@gmx.ch

>>

Reparaturen und Neuanfertigungen im Fachbetrieb
Spenglerei, Schlosserei, Lackiererei und Sattlerei

Kirchbergstrasse 147 CH-3400 Burgdorf E-Mail info@baumanncarrosserie.ch
Tel 034 422 11 03 Fax 034 422 11 04 www.baumanncarrosserie.ch

baumanncarrosserie
Dipl. Carrosserie- und Fahrzeugbau Ing. STV
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Wanderungen Senioren

Zimmerwald – Gurten  Donnerstag,	7.	Mai	2020		
Wanderroute: Zimmerwald	Kirche	–	Sternwarte	–	Lisiberg	–	Hubel	–	Studweid	–	Oberulmiz	–
	 Ulmizberg	–	Löölisberg	–	Althüsli	–	Köniztal	–	Vogel-loch	–	Gurten	Kulm
Wanderzeit: ca.	4h;	12.5	km	auf	500	m,	ab	553	m,	T1
Verpflegung: aus	dem	Rucksack
Fahrplan:	 Burgdorf	 ab	07:38	 Gurten	Kulm	 ab	14:45
	 Bern		 an	07:53	 Wabern	Gurtenb.	 an	14:55
	 	 ab	08:02	 	 ab	15:02
	 Kehrsatz	 an	08:15	 Bern	 an	15:12
	 	 ab	08:19	 	 ab	15:38	 	
	 Zimmerwald	(Kirche)	 an	08:31	 Burgdorf		 an	15:52
Fahrausweise: Burgdorf	–	Zimmerwald	Kirche	HT	Libero	6	Zonen	Fr.	7.-
	 Gurten	K.	–	Wabern	Gurtenbahn	HT	Fr.	3.-,	GA	inkl.
	 Wabern	Gurtenbahn	–	Burgdorf	HT	Libero	5	Zonen	Fr.	5.80
Anmeldung: bis	Dienstag,	5.	Mai	2020	an	Armin	Schütz
 Tel.	034	422	74	96	oder	per	Mail	aschuetz@bluewin.ch

>>

Eggiwil-Hohwacht-Langnau  Donnerstag,	28.	Mai	2020		
Verschiebedatum: Freitag,	29.	Mai	2020
Wanderroute:   Eggiwil-Hüpfenboden-Hohwacht-Langnau.
Wanderzeit: 	 ca.	4.5	Std,		T2,	auf	530	m,	ab	600	m,		12,5	km		 
Verpflegung: aus	dem	Rucksack
Fahrplan: Burgdorf	 ab	07.25
	 Konolfingen	 an	08.00		 	 	 	 	
	 	 ab	08.05	 	 	 					
	 Signau	 an	08.15							
	 	 ab	08.18																											
	 Eggiwil	Dorf		 an	08.32
	 Rückfahrt:	Langnau	ab	immer	..07		(mit	Bus	)	oder	..41	(direkt)
Fahrausweise: Burgdorf	-	Eggiwil:	 	8	Zonen	Fr.	9.20		HT
	 Langnau	-	Burgdorf:	 5	Zonen	Fr.	5.80	HT
Anmeldung:  bis	Di.	26.	Mai	an	Ernst	Gehrig	Tel.	034	422	84	60		oder		079	517	53	77

>>
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Berichte Sektion

Jahresbericht �019 Klubhaus Grindelwald der SAC Sektion Burgdorf
Das	Jahr	2019	ist	Vergangenheit.	Es	war	kein	bewegtes	Jahr.	
Den	Vertrag	mit	der	Gruppenhausorganisation	haben	wir	wieder	aufgelöst,	da	dies	nicht	die	gewünschte	
Vermehrung	der	Reservationen	gebracht	hat.	Es	gab	in	diesem	Jahr	nur	eine	Reservation	über	diese	Orga-
nisation.
Guten	Anklang	fanden	die	neuen	Matratzen.	Man	spürt	den	Lattenrost	nun	nicht	mehr	beim	Liegen.
Die	Üblichen	Arbeiten	ums	Haus,	wie	Rasenmähen,	Laubrechen,	Sträucher	Schneiden,	Unkraut	Jäten	und	
viele	weiter	Arbeiten	wurden	durchgeführt.
Die	Gemeinde	Grindelwald	sendete	uns	ein	Schreiben,	dass	die	Birke	zu	weit	in	die	Strasse	hinaushängt	
und	wir	sie	zurückschneiden	müssen,	bis	am	1.	Dezember,	sonst	werde	eine	Firma	auf	unsere	Kosten	be-
auftragt.	Peter,	Beat	und	ich	sind	nach	Grindelwald	gefahren	und	haben	diese	Arbeit	erledigt.
Wie	schon	in	den	letzten	Jahren,	könnten	wir	am	Putz-	und	Holztag	noch	mehr	Personal	gebrauchen.
Nun	möchte	ich	noch	meinen	Dank	aussprechen	an	die	treuen	Leute,	welche	uns	nicht	im	Stich	lassen,	z.B.	
Eugen	Seiler,	der	jedes	Mal	dabei	ist.	Auch	ein	Dank	an	die	Frauengruppe	für	die	Mithilfe	am	Putztag.
Grossen	Dank	an	Alle,	welche	uns	helfen.

Hüttenchef	Klubhaus	Grindelwald
Emil	Berger

Wir sind gerne für Sie da.

Bahnhofstrasse 2
400 Burgdorf

bekb.ch
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Protokoll der 1�0. Hauptversammlung vom Samstag 18. Januar �0�0, 
17.30 Uhr im Rest. Schützenhaus in Burgdorf
Traktanden:
1.	 Begrüssung
	 Abänderung	/	Ergänzung	Traktandenliste
2.	 Protokoll	der	139.	Hauptversammlung	vom	19.	Januar	2019
	 Jahresbericht	2019	des	Präsidenten
3.	 Mutationen
4.	 Jahresrechnung	und	Revisorenbericht
5.	 Festsetzung	der	Mitgliederbeiträge	2021
6.	 Voranschlag	2020
7.	 Wahlen
8.	 Anträge	des	Vorstandes	und	der	Mitglieder
9.	 Ehrung	der	Jubilare
10.	Verschiedenes

Traktandum 1: Begrüssung – Abänderung / Ergänzung Traktandenliste
Um	17.45	h	eröffnet	Ueli	Brawand	die	140.	Hauptversammlung.
Die	Einladung	zur	HV	erfolgte	gemäss	Artikel	4.2	unserer	Statuten	und	wurde	in	den	Clubnachrichten	
04/2019	(November	2019)	publiziert.
Begrüssung	der	Ehrenmitglieder:
	 •	Ilse	Gerber
	 •	Hans	Balsiger
	 •	Emil	Berger
	 •	Walter	Steiner
	 •	Fritz	Tanner
Begrüssung	der	Jubilare	
Begrüssung	der	Gäste:
	 •	Peter	Heiniger	–	Präsident	Sektion	Huttwil
	 •	Werner	Ramseier	–	Präsident	Sektion	Brandis
Eine	Präsenzliste	wird	in	Umlauf	gegeben,	es	sind	80	Mitglieder	und	7	Gäste	anwesend.
Entschuldigt	haben	sich	11	Personen.

Traktandum �:  Protokoll der 139. Hauptversammlung vom 19. Januar �019 /
   Jahresbericht des Präsidenten
Das	Protokoll	wurde	in	den	Clubnachrichten	01/2019	publiziert.	
Es	wird	von	den	Anwesenden	einstimmig	genehmigt.
Der	Präsident	trägt	den	Jahresbericht	vor,	der	mit	Applaus	und	einstimmig	genehmigt	wird.

Traktandum 3: Mutationen
Mitgliederbestand	am	01.11.2018:		 690
	 •	Eintritte	 	 +	38
	 •	Austritte	 	 -	40
	 •	Verstorben	 	 -	11
Mitgliederbestand am 31.10.�019: 677 (- 13)
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In	einer	Schweigeminute	gedenkt	die	Versammlung	der	im	vergangenen	Jahr	verstorbenen	Clubmitglieder:
	 •	Wahlen	Andreas
	 •	Buchser	Rudolf
	 •	Danz	Kurt
	 •	Gloor	Fritz
	 •	Mosimann	Hans
	 •	Ruef	Heinz
	 •	Stalder	Jürg
	 •	Stucki	Werner
	 •	Wyss	Peter

Traktandum �: Jahresrechnung und Revisionsbericht
Adrian	verteilt	die	Jahresrechnung	in	Papierform	und	erläutert	diese.
	 •	Nach	Rückstellung	von	CHF	30‘000	für	die	Glecksteinhütte	und	Auflösung	des	Spendenfonds
	 	 resultiert	ein	Gewinn	von	CHF	1‘647.95	(Gewinn	vor	Rückstellung	CHF	31‘647.95)
Rückstellung	müssen	gemacht	werden,	weil	unser	Club	Kapital-	und	Gewinnsteuerverpflichtet	ist	und	
somit	hohe	Gewinne	versteuern	müsste.	 In	den	Liegenschaften	sind	nicht	jedes	Jahr	grössere	Unter-
haltsarbeiten	nötig,	deshalb	machen	wir	in	den	Jahren,	in	denen	wenig	anfällt,	Rückstellungen.
Die	Steuerbehörde	akzeptiert	Rückstellungen	für	eine	Dauer	von	8	Jahren.	Die	Rückstellungen	für	die	
Glecksteinhütte	betragen	nun	insgesamt	CHF	80‘000.
Sollten	im	Clubhaus	Renovation	anstehen,	würde	das	von	der	Steuerbehörde	wohl	akzeptiert.
Die	Kosten	für	den	abgebrannten	Generator	werden	zu	90%	von	der	Versicherung	übernommen.	
Die	Revisoren	Alfred	Mader	und	Hans-Rudolf	Rauch	haben	die	Jahresrechnung	2018/2019	am	9.	Januar	
2020	geprüft.	Sie	bescheinigen	dem	Kassier	eine	korrekte	Buchführung,	die	Bilanz	stimmt	mit	den	ein-
gesehenen	Belegen	überein	und	das	Vermögen	ist	gemäss	Bankauszügen	vorhanden.	
Sie	empfehlen	der	Hauptversammlung,	die	Jahresrechnung	zu	genehmigen.
Die	Jahresrechnung	wird	einstimmig	genehmigt	und	die	vorzügliche	Arbeit	des	Kassiers	verdankt.	

Traktandum �: Festsetzung der Mitgliederbeiträge �0�1
Der	Vorstand	schlägt	vor,	die	Mitgliederbeiträge	für	das	Jahr	2021	unverändert	zu	lassen:
	 CHF	115.-	 Einzelmitgliedschaft
	 CHF	178.-	 Familien
	 CHF	60.-	 Jugendliche
Der	Vorschlag	wird	von	der	HV	einstimmig	angenommen.	

Traktandum 6: Voranschlag �0�0
Adrian	Mischler	präsentiert	den	Voranschlag	2020	und	erläutert	einzelne	Positionen.
	 •	 Erneuerung	Homepage	mit	Tourenportal		 CHF	5‘600.-
	 •	 Beiträge	an	Leiterkurse	erhöht	auf		 	 CHF	3’500.-
	 •	 Für	die	Glecksteinhütte	und	das	Clubhaus	wird	von	den	üblichen	Einnahmen	ausgegangen.	
Das	Gesamtbudget	sieht	einen	Verlust	von	CHF	10‘000.-	vor.
Der	Voranschlag	für	2020	wird	in	der	Folge	einstimmig	genehmigt.
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Traktandum 7: Wahlen
Vorstand:	gemäss	Statuten	sind	Präsident,	Vizepräsident	und	Kassier	an	der	HV	zu	wählen.	
Ausser	Peter	Gehrig	und	Ueli	Marbot	stellt	sich	der	ganze	Vorstand	zur	Wiederwahl.
	 •	 Die	neue	Beauftragte	für	Öffentlichkeistsarbeit	und	Kultur	–	Angela	De	Stefano	-	und
	 	 der	neue	Hüttenchef	Glecksteinhütte	–	Jakob	Schibli	-	werden	mit	Applaus	gewählt.	
	 •	 Präsident,	Vizepräsidentin	und	Kassier	werden	einstimmig	und	mit	Applaus	wiedergewählt.	
	 •	 Alle	restlichen	Vorstandsmitglieder	werden	gesamthaft	wiedergewählt.

Traktandum 8: Anträge der Mitglieder und des Vorstandes
Bis	zum	3.	Januar	sind	von	Seite	des	Vorstandes	oder	der	Mitglieder	keine	Anträge	eingegangen.

Traktandum 9: Jubilarenehrung
In	vergangenen	Jahren	wurde	die	Jubilarenehrung	jeweils	vor	der	HV	durchgeführt.	Der	Vorstand	ent-
schied	 für	 dieses	 Jahr,	 die	 Jubilarenfeier	 neu	 in	 die	 HV	 zu	 integrieren,	 damit	 diese	 langjährigen	 Mit-
glieder	vor	der	versammelten	Sektion	geehrt	werden.
Musikalische	Unterhaltung	durch	Christian	Buchmann,	Drehorgel.	
�� Jahre
	 •	 Brechbühl	Beat,	Oberburg
	 •	 Camponovo	Fausto,	Burgdorf
	 •	 Flückiger	Hans,	Burgdorf
	 •	 Aebi	Niklaus,	Burgdorf
	 Abwesend
	 •	 Aebersold	Babette,	Burgdorf
	 •	 Bucher-König	Theophil,	Burgdorf
	 •	 Gerber	Heidi,	Valendas
	 •	 Lardon	Nicole,	Neuchâtel

�0 Jahre

	 •	 Brechbühl	Beat,	Oberburg
	 •	 Hofer	Rudolf,	Burgdorf
	 •	 Kaufmann	Hedy,	Grindelwald
	 •	 Le	Grand	Vera,	Langenthal
	 •	 Lehmann	Margreth,	Langnau
	 •	 Lüthi	Hanspeter,	Faulensee
	 •	 Pfister	Helmut,	Grenchen
	 •	 von	Niederhäusern	Urs,	Burgdorf
	 •	 Hilda	Frank-Zimmermann,	Burgdorf
	 Abwesend
	 •	 Schmutz	Kurt,	Burgdorf

�0 Jahre

	 •	 Frank-Zimmermann	Peter,	Burgdorf
	 •	 Gerber	Willy,	Balgach
	 Abwesend:	
	 •	 Ryser	Otto
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60 Jahre

	 •	 Läng	Hausueli,	Utzenstorf
	 •	 Schneider	Peter,	Herzogenbuchsee
	 •	 Tschumi	Lukas,	Burgdorf

Traktandum 10: Verschiedenes
Ueli	stellt	Sarah	und	Christoph	Sager-Benz	als	neues	Hüttenwartpaar	in	der	Glecksteinhütte	vor,	heisst	
sie	willkommen	und	wünscht	der	Familie	viel	Erfolg	und	Freude	für	 ihre	zukünftige	Tätigkeit	auf	der	
Hütte.
Rosmarie	und	Christoph	Bleuer	werden	mit	einem	wunderschön	geschnitzten	Steinbock	und	einem	
riesigen	Dankeschön	für	ihre	langjährige	Arbeit	auf	der	Glecksteinhütte	verabschiedet.
Peter	Gehrig	war	während	21	Jahren	Hüttenchef	der	Glecksteinhütte	und	hat	während	dieser	Zeit	ver-
schiedene	Umbauarbeiten	geleitet	zusammen	mit	dem	Zivilschutz	und	freiwilligen	Helfern	der	Sektion.	
Die	Hütte	ist	in	einem	sehr	guten	Zustand,	für	die	sanitären	Anlagen	stehen	in	den	nächsten	Jahren	
Renovationsarbeiten	an.
Er	wird	mit	einem	herzlichen	Dankeschön	und	grossem	Applaus	verabschiedet.	Er	bedankt	sich	seiner-
seits	für	die	vielen	Freiwilligen,	die	in	Fronarbeit	Vieles	möglich	gemacht	haben.	Er	bedankt	sich	zudem	
beim	scheidenden	Hüttenwartpaar	für	die	tolle	Zusammenarbeit.	
Ueli	Marbot	ist	nicht	anwesend,	er	hat	anerboten,	die	neue	Ressortverantworltiche	für	Kultur-	und	Öf-
fentlichkeitsarbeit	in	ihr	neues	Amt	einführen.	
Peter	Heiniger,	Präsident	der	Sektion	Huttwil	bedankt	sich	für	die	Einladung	zu	unserer	HV	und	über-
bringt	beste	Grüsse	der	Sektion	Huttwil.
Werner	Ramseier,	Präsident	der	Sektion	Brandis	bedankt	sich	ebenfalls.	Ueli	hatte	für	die	100-Jahr	Feier	
von	Brandis	Gutscheine	für	die	Glecksteinhütte	überbracht.	Die	Sektion	wird	diese	an	die	JO	weiterge-
geben	und	ihnen	ein	Wochenende	in	der	Hütte	ermöglichen.	

Schluss	der	Hauptversammlung	19.10	h	

Burgdorf,	18.	Januar	2020

Der	Präsident	 	 	 Die	Sekretärin
	 	 	 	

Ueli	Brawand	 	 	 Trudi	Stäuber
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Jahresbericht �019
zuhanden der 1�0. Hauptversammlung vom 18. Januar �019

Ein	weiteres	Jahr	in	der	Geschichte	der	Sektion	Burgdorf	ist	vorüber.	Zum	140.	Mal	treffen	sich	die	Mitglieder	und	
verlangen	vom	Vorstand	Rechenschaft	darüber,	was	sich	im	vergangenen	Vereinsjahr	so	alles	getan	hat	und	was	
wir	mit	dem	anvertrauten	Geld	gemacht	haben.	So	steht	es	in	den	Statuten.	Mir	als	Präsident	steht	die	Aufgabe	zu,	
euch	über	die	Geschehnisse	zu	informieren.

Organisation
Das	letzte	Vereinsjahr	hat	ohne	Vakanz	im	Vorstand	begonnen.	In	gleicher	Zusammensetzung	wie	2018	war	der	
Vorstand	auch	im	letzten	Vereinsjahr	tätig.	
Veränderung	scheint	die	einzige	Konstante	im	Vorstand	zu	sein.	So	hat	mich	Ueli	Marbot	informiert,	dass	er	sein	
Amt	gerne	zur	Verfügung	stellen	möchte.	Eine	freudige	Überraschung	war	für	mich	im	Dezember	das	Mail	von	
Angela	de	Stefano,	die	sich	für	das	freiwerdende	Amt	zur	Verfügung	gestellt	hat.
Ebenso	wusste	ich	schon	mehr	als	ein	Jahr,	dass	Peter	Gehrig	nach	20	Jahren	Hüttenchef	Gleckstein,	seinen	Posten	
gerne	abgeben	möchte.	Umso	zufriedener	waren	wir,	als	wir	schon	vor	einem	Jahr	darüber	informiert	wurden,	
dass	Jakob	Schibli	die	Aufgabe	übernehmen	würde.	So	bin	ich	als	Präsident	zuversichtlich,	auch	nach	dieser	HV	mit	
einem	vollzähligen	Vorstand	ins	neue	Jahr	starten	zu	können.

Aus dem Vorstand
Wie	die	Jahre	davor,	sind	wir	2019	in	vier	Vorstandssitzungen	zusammengekommen.	Hier	das	Wichtigste	aus	den	
Protokollen:

Organisation im Vorstand
Der	Betrieb	im	Vorstand	läuft	wie	ein	gut	gepflegtes	Uhrwerk.	Die	Termine	wurden	schon	ein	Jahr	zuvor	festgelegt.	
Dank	den	Frühzeitigen	Reservationen	durch	Monika	können	wir	stets	in	der	Schützenstube	hier	im	Schützenhaus	
auf	eine	vertraute	Umgebung	zählen.	Im	Grossen	und	Ganzen	war	es	aus	Sicht	Vorstand	ein	ruhiges	Jahr	mit	den	
normalen	Tätigkeiten.

Besucherzahlen Clubhaus
In	den	letzten	Jahren	hat	sich	gezeigt,	dass	unser	Clubhaus	nicht	mehr	so	rege	gebucht	und	besucht	wird.	Dies	hat	
sich	auch	jeweils	in	der	Jahresrechnung	gezeigt.	Die	laufenden	Kosten	können	gerade	so	getragen	werden.	Für	grös-
sere	Anschaffungen	oder	Unvorhergesehenes	musste	auch	schon	mal	auf	die	Clubkasse	zurückgegriffen	werden.	
Wir	haben	Überlegungen	angestellt,	wie	wir	mehr	Gäste	in	unser	Clubhaus	bekommen.	In	dem	Zusammenhang	
haben	wir	ein	Portal	für	Gruppenunterkünfte	ausprobiert	und	mussten	feststellen,	dass	dies	nicht	erfolgreich	war.	
Somit	werden	wir	weiterhin	wie	bisher	Werbung	machen.

Beitritt IG Kletterhalle Emmental
Daniel	Marbacher,	Geschäftsstellenleiter	SAC,	und	die	Betreiber	der	Kletterhallen	in	Ostermundigen	und	Nieder-
wangen	verfolgen	Pläne,	in	Burgdorf	auch	eine	Kletterhalle	zu	bauen.	Um	die	Projektierungsphase	zu	organisieren,	
wurden	der	Verein	IG	Kletterhalle	Emmental	gegründet,	dem	auch	wir	beigetreten	sind.	Der	Vorstand	ist	überzeugt,	
dass	der	Bau	einer	Kletterhalle	hier	in	Burgdorf	positive	Auswirkungen	auch	für	unsere	Sektion	haben	wird.	Aktuell	
läuft	noch	die	Projektierungsphase	mit	Standortsuche,	die	sich	trotz	Unterstützung	des	Stadtrates	als	schwierig	
erweist.	

Homepage
In	der	heutige	digitalen	Welt	können	wir	als	Verein	nicht	ohne	einen	entsprechenden	Auftritt	im	Internet	vernünftig	
existieren.	Schon	die	ganze	Tourenplanung,	Ausführung	und	Berichterstattung	würde	sich	ohne	Homepage	sehr	
umständlich	gestalten.
So	 haben	 wir	 auch	 im	 vergangenen	 Vereinsjahr	 uns	 über	 die	 Zukunft	 Gedanken	 gemacht.	 Dank	 etwas	 Re-
cherche	und	Erfahrungsaustausch	mit	Sektion	Brandis	haben	wir	bei	der	Firma	DropNet	eine	neue	Plattform
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gefunden,	welche	bei	mehr	als	15	Sektionen	im	Einsatz	ist.	Die	Plattform	besticht	durch	eine	einfache	aber	
sehr	zweckmässige	Lösung	für	die	Tourenplanung,	-ausschreibung,	die	Anmeldungsverwaltung	und	die	Be-
richterstattung.	Dank	Bruno	Schwarzentrub	haben	wir	eine	Möglichkeit	gefunden,	wie	die	vielen	Berichte	der	
vergangenen	Jahre	auch	auf	dem	neuen	System	zur	Verfügung	gestellt	werden	können.	Der	Vorstand	hat	be-
schlossen,	auf	das	neue	System	zu	setzen	und	im	Budget	2020	entsprechend	Geld	für	die	Umsetzung	zu	be-
antragen.	Wird	das	Budget	genehmigt,	wird	zeitnah	mit	der	Umsetzung	gestartet,	damit	die	Tourenplanung	
2021	bereits	mit	dem	neuen	System	durchgeführt	werden	kann.	

Aktivitäten im Geschäftsjahr
Über	das	ganze	Geschäftsjahr	verteilt,	fanden	erneut	viele	Touren	und	Wanderungen	der	Frauengruppe,	der	
Senioren	und	Dienstagswanderer	oder	der	Aktiven	statt.	Vielen	herzlichen	Dank	an	die	Tourenleiter,	für	die	Or-
ganisation	und	Durchführung	der	interessanten	und	teilweise	auch	anspruchsvollen	Touren.
Wie	in	den	Jahren	zuvor	hat	auch	der	letzte	Winter	mit	viel	Schnee	begonnen,	um	gleich	wieder	durch	Regen	
weggespült	zu	werden.	Erst	im	März	und	April	wurden	in	höheren	Lagen	wieder	ausreichend	Schneemengen	
hingelegt.	Erfreulich	ist,	dass	bei	den	22	durchgeführten	Wintertouren	durchschnittlich	11	Personen	teilge-
nommen	haben.
Im	Sommer	konnten	leider	nicht	so	viele	Touren	durchgeführt	werden.	Neben	der	Hochtourenwoche	haben	
einfachere	Touren	mit	einigen	neuen	Gesichtern	durchgeführt	werden	können.	So	auch	wieder	die	Tour	auf	das	
Wetterhorn.	Der	Rückgang	am	Chrinnengletscher	und	der	trockene	Aufstieg	bis	auf	den	Gipfel	zeigen	deutlich,	
dass	wir	eine	Klimaerwärmung	haben.
In	den	Club-Nachrichten	und	auf	der	Homepage	wurde	ausführlich	über	die	durchgeführten	Touren	berichtet.	
Die	Berichte	der	Sommer-	und	Wintertourenchefs	werden	im	nächsten	Bulletin	abgedruckt.	Daher	verzichte	
ich	darauf,	diese	im	Jahresbericht	zu	wiederholen.
Ebenso	fanden	wieder	über	das	ganze	Jahr	verteilt	Sektionsversammlungen	mit	vielen	interessanten	Vorträ-
gen	und	verschiedene	sektionsinterne	Anlässen	statt.	Bemerkenswert	war	sicher	der	Vortrag	von	Sascha	und	
Remo	Lehman	über	die	Sportkletterei	auf	Niveau	Weltspitze.	Sascha	ist	ja	im	Moment	in	der	Vorbereitung	für	
seine	Teilnahme	an	den	olympischen	Spielen	in	Japan	von	nächstem	Sommer.	Auch	wurde	wieder	die	Wald-
weihnacht	und	die	Sternwanderung	ins	Krummholzbad	durchgeführt,	bei	der	auch	zwei	Kameraden	der	Sek-
tion	Huttwil	teilnahmen.	Nicht	zuletzt	feierten	wir	auch	100	Jahre	Sternwanderung	bei	lüpfiger	Musig	mit	den	
Melkstuhl-Örgeler	und	feiner	Bernerplatte.
Speziell	zu	erwähnen	ist	der	Brätliabend,	der	gleich	zur	einer	kleinen	Jubiläumsfeier	umgestaltet	wurde.	Unser	
gemütliches	Beisammensein	wurde	musikalisch	von	Alphorn-Fa	aufgehellt.	Drei	Viertel	der	Bläser	sind	ja	auch	
Mitglieder	unser	Sektion.	Da	kann	schon	fast	von	«unser»	Alphorngruppe	gesprochen	werden.	Vielen	Dank	den	
Organisatoren.
Der	Dieselgenerator	von	der	Glecksteinhütte	hatte	einen	grösseren	Service	nötig	und	dafür	wurde	er	Ende	
2018	ins	Tal	gebracht	und	letzten	Frühling	zur	Hütteneröffnung	wieder	per	Helikopter	zurück	an	seinen	Platz	
geflogen.	Auch	war	uns	bekannt,	dass	die	Wasserturbine	schon	einige	Jahre	in	Betrieb	war	und	ein	Ausfall	nicht	
unwahrscheinlich	war.	So	ging	es	nicht	mehr	lange	und	sie	verweigerte	den	Betrieb,	was	dazu	führte,	dass	die	
Hütte	keinen	Strom	mehr	hatte.	Kurzerhand	wurde	der	Dieselgenerator	wieder	in	Betrieb	genommen,	um	die	
Stromversorgung	wieder	sicherzustellen.	Zufälligerweise	wurde	entdeckt,	dass	beim	Generator	jetzt	ein	Feuer	
ausgebrochen	ist	und	der	Dieselgenerator	lichterloh	brannte.	Dank	dem	beherzten	Eingreifen	von	Christian	
konnte	das	Feuer	schnell	unter	Kontrolle	gebracht	und	gelöscht	werden.	Nach	einem	genaueren	Augenschein	
stellte	sich	heraus,	dass	das	Gebäude	kaum	Schaden	genommen	hatte,	der	Generator	jedoch	nicht	mehr	zu	
gebrauchen	war.	Dank	einem	kleinen	benzinbetriebenen	Generator	konnten	die	beiden	Tiefkühltruhen	ab-
wechslungsweise	mit	Strom	versorgt	werden.	Der	Hüttenbetrieb	jedoch	musste	ganz	ohne	Strom	sicherge-
stellt	werden.
Die	Tourbine	konnte	dann	innerhalb	ein	weniger	Tage	wieder	repariert	und	in	Betrieb	genommen	und	der	nor-
male	Hüttenbetrieb	konnte	wieder	aufgenommen	werden.	Nun	musste	aber	Ersatz	für	den	Dieselgenerator		
beschafft	werden,	da	dieser	nicht	mehr	repariert	werden	konnte	und	für	einen	weiteren	Ausfall	der	Turbine	
musste	vorgesorgt	werden.	Somit	musste	noch	ein	neuer	Generator	beschafft	und	vor	dem	Winter	in	die	Gleck-
stein	geflogen	werden.	Wenn	die	Gebäudeversicherung	den	entstandenen	Schaden	noch	übernimmt,	sind	wir
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mit	einem	blauen	Auge	davongekommen.
Im	Clubhaus	wurde	wieder	Holz	für	den	Winter,	sowie	viele	Stunden	mit	Putzen	und	Instandstellen	verbracht.	
Vielen	Dank	an	all	die	vielen	helfenden	Hände,	die	dafür	sorgen,	dass	das	Clubhaus	von	verschiedenen	Gästen	
aus	In-	und	Ausland	genutzt	werden	kann.
Es	zeigt	sich	jedoch,	dass	die	helfenden	Hände	immer	weniger	werden,	die	Arbeit	jedoch	gleich	bleibt,	wenn	
nicht	sogar	zunimmt.	Emil	und	sein	Hüttenteam	sucht	Unterstützung	beim	Putzen	und	für	den	Holztag.	Wer	
gerne	mal	auf	Kosten	der	Sektion	eine	Nacht	im	Clubhaus	verbringen	möchte,	der	soll	sich	doch	bei	Emil	mel-
den.
Ein	grosses	Merci	auch	meinen	Kameradinnen	und	Kammeraden	vom	Vorstand	für	die	konstruktive	und	effi-
ziente	Zusammenarbeit.	Alle	von	ihnen	leisten	viele	Stunden	zum	Wohl	unserer	Sektion	und	die	meisten	ohne	
Entschädigung.
	 Vizepräsidentin	 		 	 Monika	Schmid
	 Kassier	 		 	 Adrian	Mischler
	 Sekretariat	 		 	 Trudi	Stäuber
	 Mitgliederverwaltung	 	 Silvia	Steffen
	 Kultur	/	Öffentlichkeitsarbeit	 Ueli	Marbot
	 Club	Nachrichten	und	Homepage	 Bruno	Schwarzentrub
	 Clubhaus	Grindelwald	 	 Emil	Berger
	 Hüttenchef	Gleckstein	 	 Peter	Gehrig
	 Wintertourenchef	 	 Tomas	Samoel
	 Sommertourenchef	 	 Beni	Herde
	 Seniorenobmann	 	 Fritz	Adolf
	 Vertreterin	Frauengruppe	 	 Evelyne	Jenni

Zum Schluss
140	Jahre	ist	ein	kleines	Jubiläum.	Daher	sei	mir	erlaubt,	etwas	aus	der	Geschichte	unser	Sektion	zu	erzählen.
Am	28.	Februar	1879	fand	in	der	«Krone»	die	konstituierende	Versammlung	statt	und	am	6.	März	wurde	wir	
als	die	26.	Sektion	in	den	SAC	aufgenommen.	Die	28.	Gründungsmitglieder	waren	zu	stolz	um	als	Filiale	einer	
anderen	Sektion	zu	gelten.	Bei	ersten	Gesprächen	kam	anfänglich	die	Idee	auf,	in	Burgdorf	eine	Filiale	der	Sek-
tion	Bern	zu	errichten.	Rudolf	Howald,	der	Tagespräsident	der	Gründungsversammlung	setzte	sich	dafür	ein	
«einen	Verein	für	sich	zu	bilden.	Ein	Verein,	der	hier	prosperieren	soll,	muss	in	Zeit	und	Ort	und	in	seiner	ganzen	
Tätigkeit	von	der	Hauptstadt	unabhängig	sein».	Ich	weiss	zwar	nicht,	welche	Situation	damals	zwischen	Bern	
und	Burgdorf	herrschte.	Sie	hatte	jedoch	dazu	geführt,	dass	unsere	Sektion	von	Anfang	an	eigenständig	ge-
wesen	ist.
Im	Oktober	wurden	wir	von	der	Sektion	Brandis	eingeladen,	als	Gäste	an	ihrer	100-Jahr-Feier	dabei	zu	sein.	Dort	
habe	ich	erfahren,	dass	zu	früheren	Zeiten	noch	Standesdünkel	hier	in	Burgdorf	vorhanden	war	und	gelebt	
wurde.	Unsere	Vorgänger	im	Vorstand	haben	die	Vertreter	der	Subsektionen	wohl	nicht	«gleichwertig»	behan-
delt.	Anders	ist	das	Loslösen	der	beiden	damaligen	Subsektionen	nicht	zu	erklären.	In	der	Zwischenzeit	haben	
sich	die	Wogen	wieder	geglättet	und	einer	stärkeren	Zusammenarbeit	zwischen	den	benachbarten	Sektionen	
steht	nichts	mehr	im	Wege.	Ebenso	wurde	ich	Ende	November	zur	Hauptversammlung	der	Sektion	Brandis	
eingeladen.	Diese	Annäherung	schätze	ich	sehr	und	lässt	mich	positiv	in	die	Zukunft	blicken.	Eine	Zukunft,	wo	
wir	Mitglieder	vom	SAC	stärker	miteinander	tätig	sind	und	gemeinsam	in	der	Region	aktiv	für	unsere	Anliegen	
einstehen.	Sei	es	die	Freude	an	den	Bergen,	der	Wanderungen	und	Touren	oder	der	Bau	einer	Kletterhalle	in	der	
Region	Burgdorf.
Nicht	zuletzt	dürfen	auch	wir	in	9	Jahren	auf	die	150-jährige	Geschichte	unser	Sektion	zurückblicken.	Wir	kön-
nen	jetzt	damit	beginnen,	die	Themen	anzugehen,	über	die	die	Präsidentin	oder	der	Präsident	unserer	Sektion	
2029	in	ihrer	oder	seiner	Festrede	berichten	wird.

Ueli	Brawand
Burgdorf,	im	Januar	2020
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Insgesamt	 80	 Mitglieder	 und	 8	 Gäste	 fanden	
sich	 am	 vergangenen	 Samstag,	 18.	 Januar	 2020,	
im	 Restaurant	 Schützenhaus	 zur	 140.	 Hauptver-
sammlung	 der	 SAC	 Sektion	 Burgdorf	 ein.	 	 Dies	
sind	 deutlich	 mehr	 Personen	 als	 in	 den	 ver-
gangenen	 Jahren,	 weshalb	 kurzerhand	
nachgestuhlt	 werden	 musste	 und	 sich	
der	 Beginn	 der	 ordentlichen	 Versamm-
lung	 etwas	 verzögerte.	 Der	 Präsident,	
Ueli	 Brawand,	 führte	 dann	 aber	 souve-
rän	 und	 speditiv	 durch	 die	 Traktanden.	
Seinem	 Jahresbericht	 mit	 Zusammen-
fassung	 der	 wichtigsten	 Ereignisse	 des	
vergangenen	 Jahres	 wurde	 mit	 grosser	
Aufmerksamkeit	gelauscht	und	schliess-
lich	mit	herzlichem	Applaus	zugestimmt.	
Die	Mutationen	verzeichnen	einen	leich-
ten	Mitgliederrückgang.	Die	Jahresrech-
nung	2019	sowie	der	Voranschlag	2020	
wurden	 von	 der	Versammlung	 einstim-
mig	genehmigt.	 	Bei	den	Wahlen	konn-
ten	neu	für	das	Amt	Kultur	und	Öffent-
lichkeit	 Angela	 de	 Stefano	 und	 für	 das	
Amt	Hüttenchef	Gleckstein	Jakob	Schibli	
gewählt	 werden.	 Alle	 anderen	 Vorstandsmit-

glieder	 wur-
den	 in	 ihrem	
Amt	 von	 der	
Versammlung	
einstimmig	be-
stätigt.
Mit	einem	 lüp-
figen	 Drehor-
gelmusikstück,	
gespielt	 von	
Sekt ionsmit-
glied	 Christian	
B u c h m a n n ,	
wurde	 auf	 die	
Ehrung	 der	 Ju-
bilarinnen	 und	
Jubilaren	 ein-
gestimmt.	 Die	
S A C - S e k t i o n	
Burgdorf	konn-
te	 dieses	 Jahr	
wiederum	 23	

Mitglieder	 für	 ihre	 langjährige	 Treue	 ehren.	 Vier	
Frauen	 und	 13	 Männer	 nahmen	 persönlich	 an	
der	Ehrung	teil	und	das	wohlverdiente	Abzeichen	
oder	die	Urkunde,	bereichert	durch	einen	Blumen-
strauss	oder	einen	guten	Tropfen	Wein,	entgegen.		

Schliesslich	galt	es	noch,	die	abtretenden	Hütten-
warte	 der	 Glecksteinhütte,	 Rosmarie	 und	 Chri-
stian	Bleuer	zu	verabschieden.	Sieben	Jahre	 lang	
haben	 sie	 die	 Glecksteinhütte	 mit	 viel	 Herzblut	
und	grossem	Engagement	geführt	und	bewartet.	
Als	Anerkennung	für	ihre	wertvolle	Arbeit	in	den	
vergangenen	Jahren	überreichte	ihnen	der	eben-
falls	 abtretende	 Hüttenchef	 Peter	 Gehrig	 einen	
schönen	 Steinbock	 aus	 Holz.	 Ab	 sofort	 wird	 die	
Glecksteinhütte	 von	 Sarah	 und	 Christoph	 Sager	
geführt,	 sie	 wurden	 an	 der	 Versammlung	 beg-
rüsst	und	willkommen	geheissen.	
Die	 offizielle	 Versammlung	 wurde	 mit	 einem	
Drehorgel-Musikstück	beendet	und	auch	zum	an-
schliessenden	Apéro	konnte	die	Drehorgel-Musik	
genossen	 werden,	 was	 der	 Veranstaltung	 einen	
feinen	festlichen	Charakter	verlieh.		
Ein	Grossteil	der	Versammlungsbesucher	liess	es	
sich	nicht	nehmen,	ebenfalls	zum	Nachtessen	zu	
bleiben	und	den	Abend	bei	gemütlichem	Beisam-
mensein	 mit	 Austauschen	 über	 vergangene	 Ber-
gerlebnisse	ausklingen	zu	lassen.

1�0. Hauptversammlung der SAC Sektion Burgdorf
Erstmals wurde die Jubilarenehrung im Rahmen der Hauptversammlung durchgeführt
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�0 Jahre

	v.l.n.r.:	 Willy	Gerber,
	 Peter	Frank-Zimmermann

abwesend:	 Otto	Ryser

�� Jahre

v.l.n.r:	 Niklaus	Aebi,	Fausto	Camponovo,
	 Beat	Brechbühl,	Hans	Flückiger

abwesend:	 Babette	Aebersold,
	 Theophil	Bucher,	Heidi	Gerber,
	 Nicole	Lardon

�0 Jahre

vorne	v.l.n.r:	 Margret	Lehmann,	Vera	Le	Grand,
	 Hilda	Frank-Zimmermann,
	 Hedy	Kaufmann
hinten	v.l.n.r.:	 Rudolf	Hofer,	Urs	von
	 Niederhäusern,	Hanspeter	Lüthi,
	 Helmut	Pfister

abwesend:		 Kurt	Schmutz

60 Jahre

v.l.n.r.:	 Peter	Schneider,	Hansueli	Läng,
	 Lukas	Tschumi

Die	folgenden	Jubilarinnen	und	Jubilaren	wurden	dieses	Jahr	geehrt:	
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Bericht von der Hauptversammlung der Frauengruppe SAC Burgdorf
vom �3. November �019, Hotel Stadthaus, Burgdorf

Unsere	Präsidentin	Eveline	Jenni	begrüsste	34	Teilnehmerinnen	zu	der	Hauptversammlung	der	SAC-Frauen-
gruppe	und	hiess	besonders	die	neuen	Mitglieder	willkommen.

In	ihrem	Jahresbericht	schaute	die	Präsidentin	auf	ein	bewegtes	und	gelungenes	Jahr	zurück.	Sie	bedankte	
sich	sowohl	bei	den	Tourenleiterinnen,	als	auch	bei	den	Teilnehmerinnen,	die	manch	schönen	und	berei-
chernden	Tourentag	ermöglichten.	Lobend	erwähnte	sie	die	Berichte	und	Fotos	der	Tourenleiterinnen,	die	im	
Bulletin	gedruckt	worden	sind	und	auch	auf	der	Homepage	der	Sektion	zu	lesen	und	zu	sehen	sind.

Eveline	bedankte	sich	besonders	bei	den	Vorstandsfrauen,	die	mit	dazu	beigetragen	haben,	dass	wir	auf	ein	
gutes	Jahr	zurückblicken	können.

Dieses	Jahr	konnten	wir	von	38	geplanten	Touren	25	durchführen,	das	sind	im	Durchschnitt	2	Touren	im	
Monat.	Für	das	Jahr	2020	sind	40	Touren	geplant.

Auch	 bei	 der	 Muttersektion	 sind	 wir	 willkomme,	 nicht	 nur	 bei	 der	 Lueg-Predigt,	 den	 Sektionsversamm-
lungen,	der	Weihnachtsfeier	und	besonders	beim	140-Jahr-Jubiläum	der	Sektion	Burgdorf,	das	im	Pleerwald	
mit	Alphornklängen	und	Bräteln	gebührend	gefeiert	wurde.

Die	Präsidentin	hat	zwei	neue	Merkblätter	gestaltet:
1.	Wie	melde	ich	mich	für	eine	Tour	an?
2.	Eine	Liste	der	Mitglieder	mit	ihren	Notfallnummern,	die	jede	Leiterin	bei	ihrer	Tour	bei	sich	tragen	soll.

Unsere	Mitgliederbewegungen	2018/2019:
Ende	Oktober	2018	waren	wir	 45	Mitglieder
Austritte	 	 	 4	Mitglieder
Neueintritte	 	 	 7	Mitglieder
Mitgliederbestand	Ende	Vereinsjahr	 48	Mitglieder

Die	Kassiererin	Theres	Neuhaus	erläuterte	die	Jahresrechnung	2019,	die	eine	geringe	Vermögensminderung	
ausweist.	Der	Beschluss	der	letztjährigen	Hauptversammlung,	das	Essen	nicht	mehr	aus	der	Vereinskasse	zu	
bezahlen	und	auf	Tourensubventionen	zu	verzichten,	wirkte	sich	positiv	auf	das	Ergebnis	aus.

Der	Jahresbeitrag	bleibt	unverändert	bei	 Fr.	115.00
Er	teilt	sich	wie	folgt	auf:	 Frauengruppe	 Fr.	40.00
	 	 Sektion	Burgdorf	 Fr.	10.00
	 	 SAC	Zentralvorstand	 Fr.	65.00

Das	Budget	2020	ist	ausgeglichen.

Die	Revisorinnen	Emmi	Lüthi	und	Ruth	Kipfer	hatten	die	Jahresrechnung	geprüft.	Sie	empfahlen	die	gut	
geführte	Buchhaltung	zur	Annahme.

Die	Jahresrechnung	wurde	einstimmig	angenommen.

Der	Kassiererin	Theres	Neuhaus,	die	nach	25	Jahren	heute	zum	letzten	Mal	amtete,	gebührt	ein	herzliches	
und	aufrichtiges	Dankeschön.	Sie	hat	ihre	Arbeit	stets	pflichtbewusst	und	vorbildlich	geführt.

Da	Theres	Neuhaus	als	Kassiererin	aus	dem	Vorstand	ausscheidet,	stehen	wir	vor	einer	Neuwahl.	Silvia	Hof-
mann	stellt	sich	für	dieses	Amt	zur	Verfügung.	Ihre	Wahl	wird	einstimmig	und	mit	grossem	Applaus	bestä-
tigt.
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Ab	2020	soll	der	Vorstand	gemäss	den	Statuten	der	SAC	Sektion	Burgdorf	alle	zwei	Jahre	gewählt	werden.	
Darum		wurde	der	gesamte	Vorstand	bei	der	diejährigen	Hauptversammlung	ein	letztes	Mal	für	ein	Jahr	
gewählt:

Präsidentin	 	 Eveline	Jenni
Kassiererin	 	 Silvia	Hofmann
Protokollführerin	 Katrin	Studer
Sekretärin	 	 Rita	Lückoff

Eveline	erwähnte,	dass	wir	unbedingt	ein	weiteres	Vorstandsmitglied	suchen	sollten	und	ermunterte	die	
Teilnehmerinnen,	sich	als	Beisitzerin	zu	melden.

Der	Vorstand	bedankte	sich	bei	der	Präsidentin	Eveline	Jenni	für	ihre	vielfältige,	kompetente	und	umsichtige	
Arbeit	für	die	SAC-Frauengruppe,	die	von	allen	Teilnehmerinnen	sehr	geschätzt	wird.

Nach	Beendigung	der	offiziellen	Verhandlungen	stellte	uns	der	Senioren-Obmann	Fritz	Adolf	seine	vielfäl-
tigen	Tätigkeiten	für	den	SAC	Burgdorf	vor:

Er	organisiert	neben	der	Koordination	der	Tourenprogramme	der	Senioren
-	die	regelmässigen	Dienstagswanderungen	der	Männer	und
-	einmal	jährlich	einen	Ausflug	mit	den	Frauen
-	Weihnachtsfeier	der	Dienstagswanderer
-	Jubilaren-Zvieri
-	Sternwanderung	Krummholzbad
-	Wanderwochen

Ausserdem	stellt	er	die	Ausschreibungen	für	die	Club-Nachrichten	zusammen	und	leitet	diese	an	die	Re-
daktion	weiter.	Er	erwähnt	dankbar,	dass	er	ohne	die	Unterstützung	seine	Ehefrau	Käthi	diese	vielfältigen	
Aufgaben	für	den	SAC	nicht	erfüllen	könnte.

Eveline	dankte	Fritz	für	seine	Ausführungen	und	wünschte	ihm	und	seiner	Frau	eine	ruhige	Adventszeit,	
gesegnete	Weihnachten	und	alles	Gute.	Leider	konnte	Fritz	nicht	zum	Abendessen	bleiben.	Er	wurde	von	den	
Teilnehmerinnen	mit	grossem	Applaus	verbschiedet.

Was	sich	wohl	diesmal	alles	hinter	den	schön	verpackten	Glückspäckli	versteckt?	Der	Kasse	kam	ein	Betrag	
von	173	Franken	zugute.

Um	18.00	Uhr	begaben	wir	uns	in	den	Speisesaal	und	genossen	das	feine	Nachtessen.	

Bei	gemütlichem	Beisammensein	und	angeregten	Gesprächen	verging	die	Zeit	wie	im	Fluge,	und	wir	muss-
ten	uns	auf	den	Heinweg	machen.

Rita	Lückoff

Wir	freuen	uns,	wenn	unsere	Mitglieder	wie	bisher	so	zahlreich	an	unseren	Monatsversammlungen,	Anläs-
sen	und	Wanderungen	teilnehmen	und	werden	besorgt	sein,	dass	sich	alle	bei	uns	wohlfühlen.

Mit	freundlichen	Grüssen

Euer	Vorstand
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Saisoneröffnungsskitour Niederhorn
Leitung und Bericht:  Peter	Lanz
Teilnehmende: Barbara,	Giorgio,	Fritz,	Ueli,	Lisbeth,	Jonas,	Franziska,	Luzia,	Rolf,	Michael,	Adrian,
	 Tomas,	Verena,	Kathrin,	Kurt,	Peter
Programm: 08:00	Abfahrt	Hallenbad
	 09:20	Abmarsch	Meniggrund
	 12:15	Niederhorn
	 12:30	Start	Abfahrt
	 13:50	Zurück	bei	den	Autos

Die	 ganze	 Woche	 hatte	 es	 viel	 geschneit.	 Leider	
wurde	 die	 Schneedecke	 jedoch	 von	 Freitag	 auf	
Samstag	 bis	 auf	 1’800m	 durch	 den	 Regen	 durch-
feuchtet.
So	 starteten	 17	 SAC-Mitglieder,	 mit	 nicht	 all	 zu	
grossen	Erwartungen,	zur	ersten	Skitour	der	Saison	
2019/2020.	Schnee	hatte	es	beim	Start	in	Menig-
grund	 genug,	 so	 dass	 wir	 bereits	 beim	 Parkplatz	
die	 Skier	 anschnalle	 konnten.	 Der	 Himmel	 war	
bedeckt	 und	 die	 Temperaturen	 befanden	 sich	 im	
Plus-Bereich.	Die	grosse	Gruppe	kam	zügig	voran.	
Auf	der	Alp	Obergerstelen	stärkten	wir	uns	für	den	
Schlussaufstieg	Richtung	Niederhorn.
Bei	 zügigem	Westwind	 erreichten	 wir	 den	 Gipfel.	
Die	Skier	mussten	etwa	20m	unterhalb	des	Gipfels	
ausgezogen	werden,	da	der	Gipfel	komplett	abge-
blasen	 war.	 Zum	 Glück	 wurden	 die	 sonnigen	 Ab-
schnitte	 immer	 länger,	 wodurch	 wir	 die	 herrliche	
Aussicht	geniessen	konnten.

Wegen	 dem	 Wind	 entschieden	 wir	 uns	 die	 Ab-
fahrt	 sofort	 in	 Angriff	 zu	 nehmen.	 Der	 Schnee	
war	 erstaunlich	 gut	 zu	 fahren,	 kein	 Pulverschnee,	
aber	trotzdem	hörte	man	den	einen	oder	anderen	
Jauchtser.
Auf	der	Alp	Luegle	holten	wir	die	verpasste	„Gipfel-
rast“	nach.
Bei	 der	 Abfahrt	 runter	 zur	 Brätlistelle	 wurde	 der	
Schnee	zunehmend	nasser	aber	auch	hier	konnten	
noch	schöne	Schwünge	in	den	Schnee	gezeichnet	
werden.
So	erreichten	alle	Glücklich	und	zufrieden	den	Park-
platz	im	Meniggrund.
Die	Saisoneröffnungstour	war	also	wider	erwarten	
ein	voller	Erfolg:
Motivierte	Teilnehmende,	gute	Fernsicht	auf	dem	
Gipfel	und	passable	Schneeverhältnisse.
Vielen	Dank	an	alle	für	die	gute	Kameradschaft.
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Mittwochskitour Hohture
Leitung und Bericht:  Rudolf	Probst
Teilnehmende: Lisbeth,	Peter	Ge.,	Peter	Gf.,	Urs,	Niklaus,	Bruno
Programm: An-	und	Rückreise	mit	dem	ÖV

Ein	frühlingshaft	mildes	Lüftchen	und	versulzter	
Schnee	erwarten	uns	beim	Start	in	Berisal-Eggen	
an	der	Simplonstrasse.	Weiter	oben,	wo	wir	an	der	
Wasenalp	 vorbeisteigen,	 hat‘s	 schon	 etwas	 Neu-
schnee	 auf	 der	 nun	 härteren	 Unterlage.	 Schnee	
gibt‘s	hier	mehr	als	genug.	Nach	der	Mittagspause	
bis	 zum	 Hoh-
ture	 auf	 2400	
Meter	 Höhe	
ist‘s	 sogar	
Pulverschnee	
-	 allerdings	
vom	 Wind	 in	
Mulden	 und	
Ecken	 verbla-
sen.	Immerhin	
machen	Nebel	
und	 Wolken	
immer	 mehr	
auch	 der	 Son-
ne	Platz.
Entsprechend	
ist	die	Abfahrt:	
Gute	 Sicht,	
aber	 kaum	
zwei	 Kurven	
hintereinan-
der	finden	sich	
gle ichar t ige	
Verhältnisse.	
Hohe	 Kon-

zentration	 und	 kraftraubende	 Gleichgewichtsü-
bungen	sind	gefragt.
Leider	 ist	 das	 Bergrestaurant	 auf	 der	 Wasenalp	
während	der	Woche	noch	geschlossen.	So	fahren	
wir	halt	gleich	wieder	runter	und	sitzen	um	14	Uhr	
bereits	wieder	im	Postauto	hinunter	nach	Brig.

LVS-Kurs
Leitung und Bericht:  Tomas	Samoel	/	Peter	Stähli
Teilnehmende: Verena,	Michael,	Christoph,	Franziska,	Dan,	Andreas,	Peter,	Eliane
Der	 Wettergott	 war	 uns	 dieses	 Wochenen-
de	 nicht	 günstig	 gesinnt.	 Nach	 einer	 Wo-
che	mit	viel	Föhn,	setzte	am	Vorabend	eine	
Störung	ein,	die	es	am	Sonntag	am	ganzen	
Alpennordhang	 bis	 auf	 1500m	 hinauf	 reg-
nen	 lies.	 So	 wurde	 aus	 der	 geplanten	 Ski-
tour	 leider	 nichts.	 Wir	 trafen	 uns	 um	 9.30	
Uhr	 beim	 Hallenbad	 und	 machten	 unsere	

LVS-Übungen	 im	 nahen	 Wald	 oberhalb	 der	
Waldegg.	Zu	Anfang	war	es	eine	Weile	nie-
derschlagfrei,	 aber	 später	 setzte	 wieder	
Regen	 und	 Wind	 ein.	 Nach	 etwa	 1.5	 Std.	
hatten	 wir	 genug	 und	 verschoben	 in	 Rich-
tung	 Schützenhaus,	 wo	 wir	 uns	 wärmen	
konnten...
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Mittwoch-Skitour Tschingellochtighorn
Leitung und Bericht:  Rudolf	Probst
Teilnehmende: Lisbeth,	Peter	G.,	Urs,	Luzia,	Niklaus,	Verena,	Heinz,	Peter	W.,	Brigitte
Route: An-	und	Rückreise	mit	dem	ÖV
	 Engstligenalp	(1966	m)	–	Ärtelegrat	–	Tschingellochtighorn	(Skigipfel	2659	m)	–
	 Bockmattli	–	Berghotel	Engstligenalp
	 700	Hm	Aufstieg	(3	Std.);	Gesamtzeit	5	Std.
	 schönes,	(zu)warmes	Wetter	und	unerwartet	gute	Verhältnisse	bei	der	Abfahrt
Wer	 sich	 umhört,	 weiss,	 was	 einem	 beim	Tschingel-
lochtighorn	 auf	 der	 Normalroute	 normalerweise	 er-
wartet.	Also	ist	es	ganz	normal,	dass	wir	schon	nach	
wenigen	 Metern	 die	 Harscheisen	 anlegen	 müssen	

und	 auf	 zum	Teil	 eisigharten	 Flächen	 zum	 Ärlengrat	
und	in	die	Mulde	unter	dem	Gipfel	hochsteigen.	Zwei-
mal	müssen	wir	die	Skis	ein	kurzes	Stück	weit	tragen,	
weil	die	relativ	dünne	Schneefläche	zu	viele	Steine	he-
raustreten	lässt.
Kurz	unter	dem	Gipfel	gibt’s	Mittagsrast.	Während	die	
einen	unter	der	Leitung	von	Peter	Gehrig	noch	zum	Grat	
aufsteigen,	 um	 einen	 Blick	 Richtung	 Balmhorn	 und	
hinunter	ins	Üschinental	zu	werfen,	machen	sich	die	
andern	schon	an	die	Abfahrt.	Nach	den	ersten	harten	
Kurven	erreichen	wir	auf	den	Rücken	und	besonders	
in	den	Bachmulden	links	vom	Bockmattli	unerwartet	
gut	zu	befahrenden	Neuschnee	–	vom	vergangenen	
Wochenende	aber	schon	ziemlich	verfahren.	Mit	stei-
gender	 Freude	 geht’s	 die	 immer	 enger	 werdenden	
Flächen	hinunter	–	und	am	Schluss	bequem	mit	dem	
Schlepplift	rüber	zum	Restaurant.

Öffentliche Skitour Stand-Buur
Leitung:  Tomas	Samoel	/	Peter	Stähli	/	Peter	Lanz	/	Rolf	Stettler
Teilnehmende: Fränzi	&	Urs,	Lisbeth,	Luca,	Nadja,	Florian,	Therese,	Verena,	Marlies,	Kurt,	Marius,	
	 Gabi,	Gervaise,	Philipp,	Matthias
Zeitplan: 07.30	Treffpunkt	beim	Hallenbad
	 09.15	Abmarsch	beim	Menigbach
	 14.00	Zurück	bei	den	Autos
Schönes	Wetter	und	fast	wie	Skipiste.
Mit	 16	Teilnehmern	 und	 4	 Leitern	 war	 der	 diesjäh-
rige	 Anlass	 gut	 besucht.	 Es	 fanden	 sich	 zahlreiche	
neue	 Gesichter	 ein,	 die	 es	 mit	 einer	 Skitour	 versu-
chen	 wollten.	 Bei	 blauem	 Himmel	 starteten	 wir	 zu	
hinterst	im	Meniggrund	beim	Menigbach	und	steu-
erten	 zuerst	 auf	 die	 Alp	 Vordermenige	 zu,	 wo	 uns	
die	 ersten	 Sonnenstrahlen	 erreichten.	 Nach	 einem	
ersten,	kurzen	Rast	ging	es	weiter	auf	den	Stand,	wo	
wir	 die	 Felle	 abnahmen	 und	 ein	 paar	 Höhenmeter	
hinabfuhren.	 Anschliessend	 ging	 es	 nochmals	 auf-
wärts,	zuerst	zum	Seeberg,	wo	wir	den	zweiten	Rast	
einlegten	und	dann	weiter	zum	«Buur»	hinauf.	Hier	
nahmen	wir	die	Felle	ein	letztes	Mal	ab	und	fuhren	

dann	über	die	Alp	Obergestele	und	die	«Brätlistelle»	
hinab	zu	den	Autos.	Der	Schnee	war	leider	hart	und	
schon	arg	zerfahren,	aber	das	Wetter	spielte	mit	und	
so	wurde	es	doch	zu	einer	schönen	Rundtour.
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Mittwochskitour Spitzhorli
Leitung und Bericht:  Rolf	Stettler
Teilnehmende: Lisbeth,	Peter	Gf.,	Fränzi,	Peter	W,	Ruedi,	Werner,	Niklaus,	Christoph,	Urs,	Bruno
Route: An-	und	Rückreise	mit	dem	ÖV
	 Simplonpass	Pt.1991	auf	Spitzhorli	Pt.2726	über	Nanzilicke
Da	 es	 im	 Berner	 Oberland	 momentan	 an	 Schnee	
mangelt,	 sind	 wir	 ins	Wallis	 ausgewichen	 und	 ha-
ben	auf	dem	Simplonpass	eine	Tour	unternommen.	
Beim	 verlassen	 des	 Postautos	 um	 neun	 Uhr,	 blies	
uns	ein	kalter	Wind	entgegen.	Bei	-7°	und	starkem	
Wind	wurden	die	Felle	montiert	und	alle	waren	froh,	
sich	möglichst	rasch	zu	bewegen	und	den	Anstieg	
in	Angriff	zu	nehmen.	Etwas	weiter	oben	 liess	der	
Wind	etwas	nach	und	die	Sonnenstrahlen	wärmten	
nun	 schön	 auf.	 Lei-
der	 blies	 der	 Wind	
Nebelschwaden	 in	
das	 Simplongebiet,	
so	 dass	 wir	 beson-
ders	 in	 der	 langen	
Fläche	 auf	 2400M.
ü.M.	 in	 dichtem	
Nebel	 den	 Weg	 su-
chen	 mussten.	 Kurz	
vor	 dem	 Gipfel	 ka-

men	wir	aber	wieder	aus	dem	Nebel	raus	und	ein	
wunderbares	 Nebelmeer	 hat	 uns	 da	 empfangen.	
Da	es	immer	noch	recht	kalt	war,	machten	wir	nur	
eine	kurze	Gipfelrast.	Der	Schnee	zum	abfahren	war	
Pistenähnlich	und	hart	aber	doch	noch	erstaunlich	
gut	zu	fahren.	Da	die	Wirtshäuser	auf	dem	Simplon-
pass	 momentan	 alle	 geschlossen	 sind,	 machten	
wir	auf	der	Rückreise	ein	Zwischenhalt	in	Brig,	und	
konnten	dort	gemütlich	unseren	Durst	löschen.

Vollmondskitour
Leitung und Bericht:  Rolf	Stettler
Teilnehmende: Lisbeth,	Peter	G.,	Giorgio,	Ueli,	Susanna,	Gabi,	Markus,	André,	Verena,	Kurt,	Barbara,	Peter	L.
Route: An-	und	Rückreise	mit	PW
	 Menniggrund	Pt	1345,	auf	Gestelengrat	Pt	1934.

Auch	die	3.	Vollmondtour	stand	wieder	unter	Wet-
terglück.	 Schon	 beim	 Abmarsch	 um	 19:00	 wurde	

unsere	Route	vom	Mond	hell	erleuchtet.	Zwischen-
durch	wurde	der	Mondschein	durch	einzelne	Wol-

kenbänder	 kurz	 unterbrochen,	 was	 der	
besonderen	Stimmung	eher	noch	Zusatz-
effekte	 brachte.	 Auf	 dem	 Gestelengrat	
konnten	wir	die	beleuchteten	Ortschaften	
im	Saanenland	bestimmen.	Ebenfalls	wur-
de	die	weisse	Landschaft	wunderbar	durch	
den	 Mond	 erleuchtet.	 Immer	 wieder	 ein	
besonderes	Erlebnis.	Der	Schnee	zum	Ab-
fahren	war	nicht	unbedingt	das	Highlight	
des	 Abends,	 aber	 er	 war	 doch	 noch	 fahr-
bar,	ohne	Steinkontakte.	Bei	der	Brätlistelle	
machten	wir	ein	Feuer	und	grillierten	un-
sere	mitgebrachten	Würste,	bevor	es	wie-
der,	ca	um	23:00	Uhr,	nach	Hause	ging.
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Skitour auf den Stand und Puur
Leitung und Bericht:  Andrea	Blaser
Teilnehmende: Lisbeth	Fahrni,	Claudio	Fontana,	Peter	Grogg,	Trö	Herren,	Patrick	Kisling,	Andreas
	 Kohler	und	Ueli	Ramseyer

Schnee	unterhalb	1‘300	m.ü.M.	und	an	Südhängen	
ist	immer	noch	Mangelware.	Der	Turnen	ist	deshalb	
keine	gute	Wahl	und	im	Simmental	hätten	wir	wan-
dern	müssen.	Als	Alternativtour	wählen	wir	deshalb	
den	 altbewährten	 Stand	 und	 Puur	 im	 Diemtigtal.	
Um	 8:00	 Uhr	 treffen	 wir	 uns	 beim	 Hallenbad	 in	
Burgdorf.	 Wegen	 Eiswarnungen	 üben	 sich	 unsere	
beiden	Fahrer	 im	Kettenmontieren:	Andrea	bereits	
am	Vorabend	 mit	 Stirnlampe	 zu	 Hause	 und	 Clau-
dio	 dann	 in	 Zwischenflüh	 beim	 Ticketautomaten.	
Schliesslich	 gelangen	 aber	 alle	 tiptop	 ohne	 Ketten	
zum	 hinteren	 Parkplatz	 im	 Meniggrund	 im	 Diem-
tigtal	(1‘327	m.ü.M.).	Um	10:00	Uhr	marschieren	wir	
bei	 unerwartet	 blauem	 Himmel	 und	 in	 der	 Sonne	
glitzerndem	Schnee	los.	Bei	der	Alphütte	gab	es	ei-
nen	ersten	Schluck	Tee	und	um	11:30	Uhr	dann	das	
Picknick	auf	dem	Gipfel	(1‘939	m.ü.M.).	Auf	dem	Gip-
fel	ist	es	etwas	„zügig“,	so	dass	wir	nicht	allzu	lange	

verweilen.	Die	Abfahrt	zur	Hütte	bei	Hintermenigen	
(1‘630	m.ü.M.)	geniessen	wir	bei	10	cm	unverspurten	
Pulver	auf	harter	Unterlage.	Alle	sind	sich	einig,	dass	
wir	bei	diesen	guten	Verhältnissen	den	Puur	anhän-
gen	wollen.	Kurz	vor	13:00	Uhr	steigen	wir	deshalb	
nochmals	via	Seebergsee	eine	Stunde	auf.	Gleich	vor	
uns	 legen	 uns	 zwei	 Herren	 eine	 perfekte	 Spur,	 die	
wir	«erben»	können.	Auf	dem	Puur	(1‘949	m.ü.M.)	ist	
es	mild,	so	dass	wir	uns	nochmals	eine	kurze	Pause	
gönnen.	Die	zweite	Abfahrt	zur	Alp	Obergestelen	ist	
traumhaft.	Zum	„Jutze“	schön!	Während	wir	beim	
Stand	 noch	 die	 alten	 Spuren	 spürten,	 ist	 es	 hier	
«sidesametig».	Auch	der	Waldweg	ist	mit	dem	neu-
en	Schnee	gut	zu	fahren:	Wir	lassen	uns	so	richtig	
schön	«runterbuttelen».	Den	gelungenen	Skitag	las-
sen	wir	im	Restaurant	Hirschen	ausklingen:	Claudio	
spendiert	uns	eine	Runde	«heissi	Ovo».	Herzlichen	
Dank,	Claudio!
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Berichte Aktive

Skitour Alpiglemähre
Leitung und Bericht:  Peter	Lanz
Teilnehmende: Barbara,	Adrian,	Eliene,	Giorgo,	Kurt,	Trudi,	Markus,	Andi,	Rolf,	Patrick,	Nadja,	Paul,	Celeida
Programm:	 07.30	Abfahrt	Hallenbad
	 09.00	Abmarsch	Hengstkurve
	 12.05	Alpiglemähre
	 12.30	Start	Abfahrt
	 13.00	Zurück	in	der	Hengstkurve
Bise	und	Hochnebel….
Der	vorhergesagte	Hochnebel	war	auf	dem	Gurni-
gel	dermassen	dicht,	dass	ich	kurz	zweifelte,	ob	ich	
die	 richtige	Tourenwahl	 getroffen	 hatte.	 Auf	 dem	
Weg	 runter	 zur	 Hengstkurve	 lichtete	 sich	 glückli-
cherweise	 der	 Nebel.	 Kaum	 hatten	 wir	 die	 Autos	
verlassen,	blies	uns	eine	kräftige	Biese	um	die	Oh-
ren.	Auf	dem	Weg	Richtung	Grencheberg	lies	diese	
glücklicherweise	nach.
Es	 hatte	 ca.	 20	 cm	 Neuschnee	 aber	 leider	 keine	
Unterlage.	 Beim	 Aufstieg	 Richtung	 Grenchegalm	
zeigte	sich,	dass	die	Flanke	Richtung	Widdersgrind	
abgeblasen	 und	 fast	 schneefrei	 war.	 Zudem	 war	
wegen	 dem	 Hochnebel	 die	 Sicht	 Richtung	 ge-
plantem	Ziel	sehr	wechselhaft.	Deshalb	entschied	

ich	mich,	das	Tourenziel	zu	ändern.	Zwischen	Gras-
narben,	Steinen	und	diversen	Sträuchern	hindurch	
stiegen	 wir	 in	 Richtung	 Alpiglemäre	 auf.	 Glückli-
cherweise	war	es	auf	dem	Gipfel	fast	windstill	und	
ab	und	zu	zeigte	sich	sogar	kurz	die	Sonne.
Der	Schnee	in	der	Abfahrt	war	super,	aber	da	es	kei-
ne	Unterlage	hatte,	mussten	wir	auf	Steine	achten.	
Einige	Skis	kriegten	trotz	vorsichtiger	Fahrweise	ei-
nen	ungewollten	Kratzer	ab.
Das	letzte	Stück	der	Abfahrt	führte	uns	über	einen	
Feldweg	 sowie	 der	 Hauptstrasse	 entlang	 zurück	
zur	Hengstkurve.
Trotz	suboptimalem	Wetter	hat	sich	die	Tour	in	ein,	
für	 die	 Burgdorfer	 weniger	 bekanntes	 Gebiet,	 ge-
lohnt.
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Berichte Aktive

Mittwochskitour unteres Tatelishorn
Leitung und Bericht:  Susanna	Regli
Teilnehmende: Luzia,	Christian,	Franziska,	Lisbeth,	Patrick,	Rudolf,	Peter,	Niklaus,	Ueli,	Urs,
	 Charlotte,	Tomas,	Verena,	Heinz
Programm:	 08.07	Burgdorf	Bahnhof	ab	in	Richtung	Kandersteg
	 10.30	Auf	dem	Sunnbüel
	 15.00	Zurück	auf	dem	Sunnbüel

Mit	 14	 Teilnehmern	 war	 diese	 Mittwochskitour	
gut	besucht.	Aufgeteilt	in	zwei	Gruppen	brachen	
wir	 vom	 Sunnbüel	 auf,	 für	 eine	 gemütliche	Tour	
auf	 das	 untere	 Tatelishore.	 Der	 Aufstieg	 führte	
uns	 durch	 eine	 landschaftlich	 reizvolle	 Gegend	
am	Fusse	des	Altels	entlang.	Auf	dem	Gipfel	wur-
den	wir	mit	einem	eindrücklichen	Panorama	auf	
Kandersteg,	 die	 Doldenhorngruppe	 und	 das	 Ga-
sterntal	belohnt.	Bei	schönem	Sonnenschein	ver-
brachten	wir	unseren	Mittagsrast	auf	dem	Gipfel.	
Die	Abfahrt	war	 im	oberen	Teil	 leider	etwas	rup-
pig,	der	Schnee	hatte	die	Steine	nur	unzulänglich	
zugedeckt.	 Etwas	 weiter	 unten	 fanden	 wir	 aber	
noch	ein	paar	kleine	Pulverhänge,	wo	wir	unsere	
Schwünge	 machen	 konnten.	 Zufrieden	 vom	 Tag	
erreichten	 wir	 am	 Nachmittag	 um	 drei	 Uhr	 die	
Bergstation	 vom	 Sunnbüel,	 wo	 uns	 die	 Seilbahn	
wieder	hinab	nach	Kandersteg	brachte.
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Berichte Aktive

Skitour Wistätthorn-Flöschhorn
Leitung und Bericht:  Peter	Stähli
Co-Leitung:	 Andrea	Blaser,	Peter	Lanz
Teilnehmende: Barbara	Bay,	Paul	Schmutz,	Patrick	Kissling,	Giorgio	Tedde,	Adrian	Mischler,	Werner
	 Bichsel,	Lisbeth	Fahrni,	Peter	Grogg,	Simon	Kaufmann,	Kurt	Neuhaus,	Trö	Herren,
	 Claudio	Fontana,	Gervaise	Voisard,	Werner	Schmid
Die	„Berner“	 treffen	sich	um	0650	Uhr	am	Ostring,	
die	 übrigen	 Teilnehmer	 schon	 um	 0630	 Uhr	 beim	
Hallenbad	Burgdorf.	Praktisch	gleichzeitig	treffen	alle	
beim	 Parkplatz	 Brendli	 oberhalb	 des	 Flugplatzes	 St.	
Stephan	ein.
Dort	 starten	 wir	 kurz	 vor	 0830	 Uhr	 auf	 rund	 1300	
m.ü.M.	So	früh	haben	wir	das	Gelände	für	uns	und	
die	Wetterprognose	verhindert	heute	wohl	ebenfalls	
Massentourismus	am	Berg.	Nach	1h45‘	sind	wir	am	
Hinder	Laseberg,	1900	m.ü.M.,	wo	wir	uns	eine	aus-
giebige	Pause	gönnen.	Sonne	und	blauer	Himmel	las-
sen	Pistenbar-Stimmung	aufkommen.
Nach	rund	3h30‘	kommen	wir	auf	dem	Wistätthorn	
an.	Das	Wetter	zieht	wie	erwartet	langsam	zu,	doch	
die	Sicht	bleibt	gut.	Nach	einer	kurzen	Gipfelrast	fa-
hren	wir	ab	bis	Hinder	Laseberg.	Der	Schnee	ist	hier	
ziemlich	 verkarrt,	 lässt	 sich	 aber	 doch	 gut	 fahren.	
Dann	 verlassen	 wir	 die	 Aufstiegsroute	 und	 fahren	
in	östlicher	Richtung	zum	Dürrewaldbach	ab.	Diese	
Hänge	 haben	 einen	 leichten	 Schmelzharschdeckel,	
da	stark	sonnenexponiert,	aber	auch	das	ist	für	alle	
zu	meistern.
Auf	rund	1650	m.ü.M.	machen	wir	uns	für	den	zwei-
ten	 Aufstieg	 bereit.	 Dieser	 führt	 erst	 südlich	 ins	Tal	
hinein,	dann	südöstlich	gegen	Pt.	1994	empor,	bevor	
wir	den	Gipfel	des	Flöschhore,	2079	m.ü.M.,	erreichen.	
Inzwischen	 haben	 wir	 –	 danke	 dem	 unbe-
kannten	Spurer	der	effizienten	Aufstiegsrou-
te	 –	 eine	 gute	 halbe	 Stunde	Vorsprung	 auf	
den	Zeitplan.	Es	ist	ca.	1430	Uhr	und	die	zwei-
te	Gipfelrast	steht	an.	Das	Wetter	hält	nach	
wie	vor,	die	Wolkenbasis	bleibt	hoch.	Auf	dem	
Flöschhore	macht	sich	der	Schneemangel	be-
merkbar,	wir	sitzen	im	Gras	und	fragen	uns,	
wann	die	ersten	Krokusse	spriessen.
Die	 zweite	 Abfahrt	 führt	 kurz	 nach	 Osten	
hinab,	bevor	wir	durch	eine	Rinne	mit	schö-
nem	Pulverschnee	die	nördlich	liegende	Alp	
Flösch	 erreichen.	 Ab	 hier	 werden	 die	 sanft	
geneigten	Hänge	immer	besser,	bis	zur	Über-
querung	des	Dürrewaldbaches	auf	ca.	1500	
m.ü.M.	 fahren	 wir	 kaum	 verspurten	 Pulver-
schnee	 auf	 guter	 Unterlage.	 So	 stellt	 man	

sich	Genussskifahren	vor!
Nach	der	Überquerung	des	Baches	montieren	wir	ein	
drittes	 Mal	 die	 Steigfelle	 und	 nehmen	 den	 letzten	
Aufstieg	zur	Alp	Lüss,	ca.	1600	m.ü.M.,	in	Angriff.	Dort	
sind	wir	heute	Morgen	schon	vorbeigekommen.	 In-
zwischen	sind	unsere	beiden	Gipfel	verhängt	und	es	
schneit.	Die	letzte	Abfahrt	führt	uns	in	überraschend	
angenehm	zu	fahrendem	Schnee	zurück	zu	den	Au-
tos.	Die	Abfahrt	ist	so	schön,	dass	es	schwerfällt,	bei	
der	 Abzweigung	 in	 Richtung	 Parkplatz	 der	 Versu-
chung	zu	widerstehen	…
Kurz	vor	1530	Uhr	erreichen	wir	planmässig	die	Autos.	
Nächstes	Ziel	ist	das	Hotel	Stöckli,	wo	der	SAC	Burg-
dorf	 sich	 am	 angestammten	 Tisch	 mit	 passenden	
Getränken	und	Snacks	für	die	Rückfahrt	stärkt.	Etwas	
Durst	und	Hunger	sind	nach	7	h	Skitour	mit	2	Gipfeln,	
3	Aufstiegen,	3	Abfahrten	und	rund	1600	Höhenme-
tern	Aufstieg	/	Abfahrt	aber	auch	verständlich.	Als	wir	
glücklich	über	unsere	lange,	in	jeder	Hinsicht	gelun-
gene	Tour	das	Hotel	verlassen,	hat	Regen	eingesetzt.	
Wenn	Engel	reisen	…
Danke	 allen	Teilnehmern	 fürs	 Mitmachen.	 Und	 be-
sonderen	Dank	auch	Andrea	und	Peter	für	die	Leitung	
ihrer	Gruppen.	Alle	3	Faktoren	haben	gepasst:	Gelän-
de,	Verhältnisse,	Mensch.	So	macht	es	Freude.	Lange	
Tour,	gute	Tour!
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Berichte Frauengruppe

Düdingen und die Pappeln von Lustorf am 8. Januar �0�0
Leitung und Bericht:  Bernadette	Germann
Wanderzeit: 2	½	Std.
Auf / Ab: 150	m
Distanz: 7.8	km
Die	Gegend	von	Düdingen	ist	eine	Wanderung	wert.	
Die	Pappeln	haben	mich	besonders	interessiert,	da	
sie	 zur	 selben	 Zeit	 gesetzt	 wurden,	 als	 ich	 auf	 die	
Welt	kam	(1949).
Nach	 einem	 Startkaffee	 im	 Hotel-Restaurant	 des	
Alpes,wandern	wir,	14	Frauen,	Richtung	Brugeraholz.	
Uebrraschend	 treffen	 wir	 auf	 ein	 Waldschulhaus,	
vollständig	aus	Holz	gebaut.	In	unmittelbarer	Nähe	
wurde	 eine	 Brätlistelle	 eingerichtet.	 Nach	 einem	
Trinkhalt	 entfernen	 wir	 uns	 vom	 anmutigen	 Wald	
und	wandern	Richtung	Heitiwil.	Eine	kurze	Strecke	
Hartbelag	bringt	uns	vorbei	an	einer	Villa	aus	dem	
17.Jahrhundert,	 auf	 einen	 Feldweg.	 Im	 Oberholz	
bei	 Lustorf	 treffen	 wir	 auf	 	 eine	 Reihe	 stattlicher	
Pappeln.	Der	Platz	lädt	zum	Rasten	ein.	Der	Stamm	
einer	gefällten	Pappel	dient	uns	als	Sitzgelegenheit.	

Bei	relativ	warmen	Temperaturen	und	einer	beinahe	
Rundsicht	auf	die	Alpen,	geniessen	wir	unser	Pic-Nic.	
Der	 Weiler	 Lustorf	 mit	 prächtigen	 alten	 Speichern	
ist	unsere	nächste	Etappe.	Im	Sommer	werden	die	
Speicher	liebevoll	geschmückt.	Bei	Hinterburg	zwei-
gen	 wir	 links	 ab	 in	 ein	 liebliches	Tal.	 Entlang	 dem	
Horiabach	wandern	wir	zurück	nach	Düdingen.	Wir	
geniessen	den	Abschlusstrunk	im	Hotel-Restaurant	
des	Alpes.	Freundliche	und	speditive	Bedienung	ver-
schönert	den	sonnigen	Tag	noch	zusätzlich.

Info, die Pappeln betreffend:	 2018	 mussten	 ver-
schiedene	 Bäume	 aus	 Sicherheitsgründen	 gefällt	
werden.	Aeste	sind	abgebrochen,	Misteln	belasten	
die	kanadischen	Pappeln	zusätzlich.	Man	strebt	zu-
künftig	das	Pflanzen	einheimischer	Bäume	an.

w w w .m eteoradar.ch 
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Berichte Frauengruppe

Winterwanderung am Brienzersee
Leitung und Bericht:  Marianne	Süess
Route: Niederried		-	Schadburg		-		Ringgenberg		-		Niederried
Teilnehmerinnen: Käthi	Burkhard,	Renate	Berger,	Bernadette	Germann,	Ilse	Gerber,	Anna
	 Grossenbacher,	Erna	Hofer,	Theres	Jomini,	Ruth	Kipfer,	Jeannette	Künzle,
	 Rita	Lükoff,	Margrith	Lüthi,	Barbara	Mahlmann,	Theres	Neuhaus,	Theres
	 Ramseyer,	Eva	Ritter,	Verena	Schaible,	Elsbeth	Schneeberger,	Dolores	Stalder,
	 Olga	Szirtes,	Vreni	Zaugg,	Rosa	Zaugg
Foto: Bernadette	Germann
Gutgelaunt	und	fröhlich	verliessen	19	Frauen	der	
Frauengruppe	 am	 Sonntagmorgen	 um	 8.38	 mit	
dem	Zug	via	Bern	nach	Interlaken	Ost,	wo	wir	et-
was	auf	den	Zug	nach	Niederried	warten	mussten.
Aber	 jetzt	 waren	 wir	 komplett,	 denn	 unterwegs	
waren	noch	3	Teilnehmerinnen	zugestiegen.
Im	 Restaurant	 zum	 Becher	 an	 der	 Hauptstrasse	
wurden	 wir	 (trotz	 Wirtesonntag!)	 zu	 Kaffee	 und	
Gipfeli	erwartet.
Gestärkt	nahmen	wir	dann,	unterdessen	bei	strah-
lendem	 Sonnenschein,	 den	 Aufstieg	 Richtung	
Schadburg	unter	die	Füsse.	Immer	wieder	mussten	
wir	die	wunderbare	Aussicht	auf	den	See	und	das	
Panorama	bewundern.
Ungefähr	 die	 Hälfte	 der	 Gruppe	 wagte	 den	 Auf-
stieg	zur	Ruine	Schadburg,	der	wegen	
des	 fehlenden	 Schnees	 problemlos	 zu	
bewältigen	 war.	 (Dieser	Weg	 ist	 sonst	
im	Winter	geschlossen.)
Gemäss	der	Legende	liess	der	damalige	
Burgherr	Kuno	von	Ringgenberg	in	die-
ser	 mittelalterlichen	 Zwingburg	 auch	
einen	 Kerker	 anlegen,	 wurde	 jedoch	
noch	vor	dessen	Vollendung	ermordet.
Nach	 einer	 kurzen	 Pause	 wanderten	
wir,	 zum	 Teil	 der	 Fahrstrasse	 entlang,	
hinunter	nach	Ringgenberg.
Dort	 erwartete	 uns	 nochmals	 eine	
„Burgbesichtigung“.
Auf	 der	 neuerbauten	 Plattform	 auf	
dem	noch	erhaltenen	Turm	neben	der	
Kirche	 genossen	 wir	 nochmals	 einen	
herrlichen	Ausblick.
Unten	am	See,	bei	einem	Picknickplatz	
mit	Tisch	und	Bänken	machten	wir	die	
verdiente	 Mittagsrast,	 bevor	 es	 dann,	
fast	alles	dem	See	entlang,	zurück	nach	
Niederried	ging.
Der	Weg	ist	schön	angelegt	und	führt	

zum	 Teil	 durch	 den	 Wald	 und	 später	 durch	 Sied-
lungsgebiet,		immer	mit	Blick	auf	den	See	und	an	
idyllischen	Plätzen	vorbei.
Kurz	vor	15	Uhr	erreichten	wir	den	Bahnhof	Nieder-
ried.	 Gerade	 rechtzeitig,	 denn	 jetzt	 zogen	Wolken	
auf	und	es	blies	ein	kühler	Wind.
Die	Bahn	brachte	uns	zurück	nach	Interlaken	Ost,	
wo	 wir	 eine	 Stunde	 Zwischenhalt	 für	 einen	 „Ab-
schiedstrunk“	einschalteten.
Um	 16.30	 fuhr	 der	 Zug	 via	 Spiez	 und	Thun	 nach	
Bern,	 17.38	 hatten	 wir	 Anschluss	 nach	 Burgdorf	
und	waren	kurz	vor	18	Uhr	zu	Hause.
Der	 Vorschlag	 zu	 dieser	 schönen	 Wanderung	
stammt	von	Hedi	Huber.	Ich	habe	sie	gerne	geleitet	
und	danke	allen	Teilnehmerinnen	fürs	Mitmachen.
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Berichte Senioren

Winterwanderung im Entlebuch: Hasle(LU) - Schüpferegg – Schüpfheim
Leitung:  Ernst	Gehrig
Bericht: Christoph	Zeller
Teilnehmerinnen: Bernadette	Germann,	Samuel	Germann,	Emmi	Lüthi,	Christoph	Zeller,	Margrit
	 Theis,	Stephanie	Baumgartner,	Rolf	Bürki,	Armin	Schütz,	Beat	Schmid,	Urs
	 Häberli,	Martin	Leuzinger
Auf	 den	 23.	 Januar	 war	 im	 Kalender	 des	 SAC	 eine	
Schneeschuhtour	angesagt.	Mangels	Schnees	wuss-
te	Ernst	Gehrig	etwas	Ebenbürtiges:	Er	lud	uns	ein	
auf	eine	Wanderung	von	Hasle	LU	über	die	Schüpfe-
regg	und	die	Obstaldenegg	nach	Schüpfheim.
Als	wir	in	Burgdorf	einstiegen,	sehnten	sich	alle	nach	
der	Sonne.	Unsere	Stadt	war	in	dichten	Nebel	einge-
packt.	In	Langnau	breitete	sich	gute	Laune	aus.	Son-
nenschein	 und	 blauer	 Himmel	 präsentierten	 sich	
hinter	den	Eisenbahnfenstern.	Der	Zug	fuhr	weiter	
und	tauchte	wieder	in	dichtes	Grau.	Als	wir	in	Hasle	
LU	ausstiegen,	war	es	überhaupt	nicht	besser.	Doch	
wir	liessen	uns	die	gute	Laune	nicht	verderben.	Beim	
Gipfeltreffen	im	Marti	Café	war	es	lustig.
Nach	dem	Vergnügen	kam	die	Arbeit:	Mancher	kam	
ins	Schwitzen,	als	Ernst	Gehrig	uns	den	steilen	Hang	
hinaufführte.	 «Wann	 kommt	 endlich	 die	 Sonne?»	
fragte	ich	mich	immer	wieder.	Doch	auch	der	Nebel	
hat	sein	Schönes.	Wir	bewunderten	den	Raureif,	der	
sich	an	Ästen	und	Blättern	festgesetzt	hatte.	Beim	
Bananenhalt	 war	 die	 Landschaft	 in	 einen	 geheim-
nisvollen	Schleier	gehüllt.	Doch	die	guten	Gespräche	
liessen	nicht	ab	und	die	Bananen	waren	umso	bes-
ser.
Nun	 ging	 es	 über	 die	 Krete	 Richtung	 Schüpferegg.	

Jene,	 die	 sich	 nach	 Schnee	 sehnten,	 kamen	 auf	
ihre	Rechnung.	Doch	niemanden	reute	es,	dass	die	
Schneeschuhe	zuhause	geblieben	waren.	Die	dün-
ne	 Schicht	 war	 mit	 den	 Wanderschuhen	 gut	 zu	
bewältigen.	Dann	entpuppte	sich	das	Wunder:	Wir	
stiegen	über	die	Nebelgrenze.	Unter	uns	ein	weisses	
Meer,	dahinter	die	Berge,	zum	Teil	verschneit,	zum	
Teil	noch	grün.	Und	über	uns	der	blaue	Himmel.	Es	
atmete	 besser	 in	 mir.	 Der	 Raureif	 glitzerte	 jetzt	 in	
der	 Sonne.	 Das	 Nebelmeer	 verschwand,	 weil	 der	
Weg	 durch	 dichteren	 Wald	 führte,	 dann	 zeigte	 es	
sich	wieder	in	seiner	Pracht.	Licht	von	der	Sonne	und	
Schatten	von	den	Bäumen	wechselten	sich	ab	und	
ergaben	ein	faszinierendes	Schauspiel.
Dann	kam	die	wohlverdiente	Mittagsrast.	Auf	neu	
gefällten	Bäumen	liessen	wir	uns	nieder.	Die	Menus	
variierten:	Wurst	und	Brot,	Käsesandwich,	Raclette,	
auf	 Kerzen	 geschmolzen…	 Dazu	 beobachteten	 wir	
den	 Kampf	 der	 Sonne	 mit	 dem	 Nebel.	 Die	 graue	
Suppe	 stieg,	 wir	 waren	 mitten	 drin.	 Dann	 setzte	
sich	die	Sonne	wieder	durch	und	wir	hatten	einen	
grossartigen	Rundblick.	Bevor	wir	wieder	in	den	Ne-
bel	hinunterstiegen,	genossen	wir	auf	dem	Weg	die	
Sonne	und	den	blauen	Himmel.	Auf	dem	Weg	zur	
Obstaldenegg	präsentierten	sich	am	Wegrand	wie-

der	 die	 faszinie-
renden	 Raureif-
zweige.
Beim	 abschlies-
senden	 Umtrunk	
im	 Restaurant	
beim	 Bahnhof	
Schüpfheim	spie-
gelte	sich	auf	den	
gut	 gelaunten	
Gesichtern	 die	
Sonne.	 Danke	
Ernst.	 Du	 hast	
uns	 einen	 guten	
Ersatz	 für	 die	
Schneeschuhtour	
geboten.
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Mitglieder Sektion

Viele	feiern	seinen	Geburtstag	meistens	im	Kreise	seiner	Familie	oder	seiner	Freunde.	Der	SAC	Burgdorf	
gratuliert	speziell	denen	Mitgliedern,	die	80,	85,	90	oder	älter	geworden	sind.

Geburtstage

9� Jahre
Schaffer Hans, Lützelflüh-Goldbach	 20.	Januar

8� Jahre
Müller Walter,	Ersigen	 7.	November
Blättler Theo, Burgdorf	 14.	Dezember
Zumstein Hans, Burgdorf	 31.	Dezember
Lüthi Walter, Kirchdorf	 		7.	Januar
Ryser Otto, Emmenmatt	 28.	Januar

90 Jahre
Gugger Eduard,	Burgdorf	 31.	Dezember

80 Jahre
Berger Emil, Oberburg	 23.	November	

Nachträglich	herzlichen	Glückwünsch	und	weiterhin	viel	Gesundheit	und	viele	erfreuliche	Tage.

Ueli	Brawand
Präsident	SAC	Burgdorf

Wir verschaffen  Ihnen Durchblick.. 

Schüpbach Holzbau AG 
3436 Zollbrück 
034 496 81 06 Tel/ 034 496 74 55 Fax 

Zimmerarbeiten / Schreinerarbeiten 
Fenster / Türen / Innenausbau
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Mitglieder Sektion

Mutationen

Austritte
Bendixen Samuel, Burgdorf
Bendixen Kerstin, Burgdorf
Iseli Christof, Bern
Heimoz Kurt, Burgdorf
Hoffmann Hanspeter, Burgdorf
Rindlisbacher Roger,	Burgdorf
Glaus Anne Dominique, Burgdorf
Pfister Ernst, Burgdorf
Frank Susanne, Burgdorf
Jenni Sabine, Scheunen
Gosteli Beat, Krauchthal

Eintritte
Zurbuchen Fritz, 1955
Gyrischachenstrasse	53,	3400	Burgdorf
Haldimann-Good Nadja,	1977
Eyzälg	28A,	3400	Burgdorf

Eintritt Jugend
Iseli Andrin, 2009
Obergasse	7,	4922	Thunstetten

Austritte Jugend
Gnehm Luca, Burgdorf
Gnehm Lea, Burgdorf
Bucher Mirjam Christina, Burgdorf

Austritte Frauengruppe
Berger Margrit, Burgdorf
Aeberhardt Annemarie, Wynigen

Wahlen Res, Burgdorf
Geboren:	1929
Eintritt	SAC:	1969
Verstorben	im	Frühling	2019

Zurfluh Karl, Burgdorf
Geboren:	1927
Eintritt	SAC:	2013
Verstorben	im	24.	Oktober	2019

Wir	 entbieten	 den	 Angehörigen	 unser	 herzliches	
Beileid	 und	 werden	 unsere	 Clubkameraden	 in	
guter	Erinnerung	behalten.	

Verstorben




